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Enttäuschte britische Hoffnungen
« Eigenet Drablberickt unser

( Eigener Drabtberickt unserer

- ontpo erfolgen ,
griffes sei me .h

ma ?" beende/
'
sein wurden . dann würde Singapur ocimutitm

schneller fallen als Hongkong .
Auch die Nachrichten von der nordafrikanischen

Front werden in England mit Sorge ausgenommen . Die

Heftige Artillerieschlacht um Singapur entbrannt

Ununterbrochene javanische Bombe « angrisfe ans die brittkche Jnselfestung

Ans dem FLbrerbauvtanartier . 3 . Febr . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt . , .^
Ln verschiedenen Abschnitten d « Ostfront , beson ^ rs

« ordostwörtsTaganrog , wurden lowiettsche Angrme

unter hoben Verlusten für . den ^ L/lner
abgewiesen . An a

deren Stellen brachten ergene Angriffe Menuber »ahe

feindlichen Widerstand trotzickwier ^

W - K -
' Ä » MKu » kW - » « - » K « » «

, u - ftffi MVi " 1
» . « » - « • > > ' •

flngzeuge ans gesickerten Gelerttügen be ^ d r e , «rra ^ t -

t ; f f » mit Zusammen 1 0 0 0 U » no kr » W '

wacknngssahrzeug . Ein weiteres süßeres San ^ ls,chfft

wurde kckwer getroffen . 2m Zuge bewaffneter rluniarung

bombardierte die Luftwaffe am Tage nut Sf
^er Wirkung eme

Industrieanlage an der kckattiscken O » luite

2n der Euren aika wurde der weisende «̂ eind ernent

mm Kampf gestellt und geworfen . Er erlitt Verluste an

Menschen und Material .

Bei Angriffe » deutscher Kamvsslieyerkrüste aus Flug -

Slätze . Haseuanlagen und andere militärisch « Ziele der 2us «I

Halto wurden Bombentreffer schweren Kalibers auch in

einer Munitions - und Torvedowerkstatt urielt .
An der Küste der besetzten W . est geb t ete schossen

dentsche Jäger am gestrigen Tage drei britische Flng -

5CU ^ et
"

Kambs gegen die seindliche Verkorgungsschiff -

fabrt wnrde im Januar in verschiedenen Meeren m,t gutem

Erfolge sortgeführt . Kriegsmarine und Luftwaffe ver¬

senkten 63 Handelsschiffe mit zusammen tbvLbü BR ^ .

davon vernichtete die Unterseebootwaffe alei » 56 Schiffe Mit

367 000 BRT . Die britische Kriegsmarine verlor ' m gleichen

Zeitraum im Kampf mit Einheiten der deutschen Kriegs¬

marine drei Zerstörer , ein Unterseeboot und

ein Schnellboot . Außerdem wurden em Kreuzer ,
vier Zerstörer , ein Unterseeboot , ein Mmenkuchbo - t - nd em

Bewackungssabrzeug . sowie , 28 Sandelssckiffe dnrch Bomben

oder Torvedotreffer beschädigt . Die Verluste der Sowjets

sind in diesen Zahlen nicht eutbaltea .

fest , daß die Lag « nach der Eroberung Mulmains
^

durch die

Javaner eine e r n st e W e n d u n g genommen .habe . Di «

Gefahr daß Rangun einem vernichtenden mvanischen Luft¬

angriff ausgesetzt werd « , sei durch den Fall Mulmerns

großer gewordei . denn Mulmein liege nur 160 Kilometer

von Rangun entfernt .

as . Berlin , 3 . Febr . Der englische Nachrichtendienst
muß wieder einmal feststellen , daß die .letzten 24 Stun¬
den recht schlechte Meldungen für England gebracht haben .
Die Sorgen um Ostasien sind nicht geringer geworden ,
seitdem die Javaner an der schmalen Straße , von Johore

stehen , die Singapur von der Malayen - Halbinsel trennt .
Die Engländer erklären , daß damit für die Verteidiger ,
welche sich bereits in der Kampfzone Singapurs befinden ,
der „ zweite Abschnitt ihres Kampfes um Zeit zu gewinnen
begönnert “ habe . Man ist aber doch recht „skeptisch , ob es ge¬

lingt , den Verteidigern genügend Unterstützung , vor allem

Jagdflugzeuge zuzuführen . Die ...Times nennt das eine

schwierige , gefährliche und langsame .. Arbeit und der

„ Manchester Guardian “ meint , „ wir müssen gestehen , daß

die Aufhebung der Belagerung . Singapurs in weiter <>erne

liegt und seine Kavitulation . unverniti ; b 1. t « Jet »

wirb , es sei denn , baß es . uns gelingt , ben Anterftutzungs -

ström weiter aufrecht zu erhalten . Von diesem
, Ssrom hat

man in der Kampfzone selbst bisher nichts verspürt nicht

einmal ein kleines Rinnsal . Von javanis ^ r militanscher

Seite wird darauf verwiesen , daß man bis ' etztim offenen

Gelände gekämpft habe nun aber vor ., der Aufgabe stehe ,
eine moderne Festung zu erstürmen . Die ..Her¬

beischaffung der hierfür notwendigen schweren Waffen könne ,

zumal nur wenige Straßen vorhanden seren , nicht im Blitz -

remoo erfolgen . Für die Vorbereitung eines großen An -

hr Zeit erforderlich , als man sich se -

Ue . Wenn aber die Vorbereitungen erst ein »

in würden , dann würde Singapur vermutlich
len als Hongkong . . .....

Front werden in England mit Sorge mitgenommen . alte

„ Times “ meint , daß die Lage in Abyen
fei , eine Wendung , die in englischen Berichten häufiger

wiederkebrt Man versucht die englischen Schlappen nut bem

schlechten Wetter zu entschuldigen . Die Bedumm erklärten

nach englischer Darstellung , daß seit Menschengedenken nicht

so ickmere Unwetter . wie jetzt vorgekonimen selen Der

Sirokko wirble bichte Staubwolken auf . die alles begraben

unb gleich daraus regne es . so daß alle . Wege tn « nen

Lehmbrei verwandelt wurden . Vielleicht wird stck

aber auch der englische Zeitungsleser fragen, . warum denn

Rommel und seine . Manner diese Schwierigkeiten über -

winden , während ste den Engländern ) uin Verhängnis

werden . Jedenfalls muß man feststellen , daß Rommel wei¬

tere Ortschaften besetzen konnte . Das tm gestrigen DSxW

Bericht genannte El Abiar lingt etwa 50 Kilometer östlich

von Benghasi . Barce liegt ebenfalls landeinwärts unge -

Aussprache Göring — Duce

Besichtigung der Luftwaffen -Berbänbe auf Sizilien

Berlin , 2 . Febr . Der Reichsmarschall des Grotzdeutschen

Reiches befinbet sich seit bem 27 . Januar in 31 o l i e n . Am

28 . Januar hatte der Reicksnmrschall « ine mehrstündig «

Unterredung mit bem D u re . Seine Maiestat der König

unb Kaiser empfing am 29 . Januar Reichsmarschall Eorrng .

Am Abenb bes 29 . Januar begab sich der Reichsmarschall

von Rom nach SLbitalien und besuchte auf Erzilten vom

30 . Januar bis 1 . Februar keine dort liegenden Luftmasfen -

verbände , um sich von deren Einsatzbereitschaft unb cklag

^ " ^
Rmchsmarschall Göring kehrte am 2 . Februar zu wei¬

teren Besprechungen nach Rom zurück .

Der Reichsmarschall wieder in Rom

SÄ » - » ’ Ä

Frauen Arn Rachnutrag des 2 . Februar begab „sich bet

Reichsmarschall zum Duce und batte mit ihm wiederum

eine länger « Aussprache .

er Berliner Schriftleitung )

führ 100 Kilometer nord öst li ch von Benghasi .

mit bem beibe Orte durch eine Bahn verbunden st^ >. Die

Engläikder beunruhigt vor allem die wrage , ob Rommel

Verstärkungen erhalten hat und was .er nun tun wird .

Auch die Soroiets tragen zur Enttäuschung der Eng¬

länder bei . Sie fühlen sich nach ihren mißglückten Angriffen

wohl verpflichtet , die englischen Hoffnungen etwas M

dämpfen und erklären jetzt , vorbeugend : „ Die bittere Kalte

und der tiefe Schnee behindern unsere Offensive . Zwar

sind wir an ben Winter gewöhnt , die Kalte ist ledoch unge¬

wöhnlich stark unb unsere Einheiten bestehen , nicht nur aus

Sibiriern und Bewohnern der arktischen Küste , wir haben

auch Ukrainer . Georgier . Armenier und Bewohner bet Krim .

Das Marschieren ist schwierig , wenn der Schnee bis zur

Brust reicht . Häufig müssen die ^ schütze von den Mann¬

schaften gezogen werden , weil die Pferde nicht durchkMnmen .

Auch die Hoffnung auf den ostlschen Winter muß England

also fahren lassen . -

3m Januar über 400000 BRT . versenkt

sonders bei dem Bau von Flugzeugmotoren Manbe ein

Mißverhältnis , da man viel mehr Flugzeugrumpfe als Mo¬
oren bauen könne . Auch wenn man diese Schwierigkeiten

bei dem Aufbau der US - amerikanischen . Rüstungsindustrie

nicht überschätzt , so zeigen ste doch wieder einmal , daß

es sehr einfach ist . mit großen . Produktiv ns «

zahlen z u jonglieren , wie es Knox tut .

daß es aber selbst im „ Lande der unbegrenzten Möglichkeiten

nickt eben leickt ist . ein wlckes Trachten tn die Wirklichkeit

umsusetzen . Knox mußte denn auch weiterhin eingestehen ,

daß die Lage auf beiden Ozeanen kritisch sei .
da man einen Krieg auf zwei Ozeanen mit einer Manne

führen müsse , bie nur für einen Ozean gebaut worben lei .

Das ist eine scharfe Verurteilung der Kriegshetzer , die die

USA in diese Situation brachte , eine Kriegshetze , an der per
gleiche Herr Knox führend beteiligt war . Im übrigen aber

versuchte Herr Knox etwas von seiner letzten These ab¬

zurücken daß der Pazifik ein nebensächlicher Kriegsschauplatz
iei Er

'
sprach jetzt wieder von einem einheitlichen Krieg ,

offenbar um bie Australier etwas zu beruhigen -

Sehr zuversichtlich war bie Rede dieses fonst .so großmäuligen

Herrn nickt , meinte er dock , die USA . wurden , noch mehr

Schläge , vielleicht sogar viele Schläge einstecken .muffen Wenn

er bann auch zur Beruhigung feiner Hörer hinzmugte . daß

man natürlich zurückschlagen werbe . Wann bas aber geschehen
soll , darüber schwieg stch Knox vorsichtshalber aus . Inzwischen
sollen erst einmal die Tsckungking - Chrnesen tur bie Uö4 .

unb für England bluten .

Tokio , 2 . Febr . Die mit bet Einnahme 3obor « Sabrns

begonnene Beschießung Singapur9t ”
* t, „ oirtinetieS-

hält ununterbrochen an und bat zu einer tegcltecbtenmtiuctte
^

schlackt geführt , da bie Engländer ebenso heftig , bewnoets

vom nördlichen Teil Singapurs aus , das Feuer erwide n .

Javanikckerseits werden gleichzeitig fortgefetzt Bombeii -

angriffe durckgefübrt, . die vor allem ben Battertesteuungen

reiten um das Fein ^ feuer zum Schweigen zu

i
Sßäbrenb immer neue japanische Truppeneinheiten von

Norden her an der Johore - Straße und vor allem im Äb -

I4uitt von Iobore - Bahru eintrefien und sorgfältige Borbe -

reitunaen für ben Angriff auf Singapui erfolgen fptelen

sich an der Südwest - unb Südostküste Malavas noch die

lebten Kampfhandlungen ab . Den Kräften des ^
erndes

denen dort der Rucköna . abgeschnitten ist und die ^
unmeor

umzingelt find , wird hier kein anderer Ausweg ms

der ber Übergabe bleiben , wenn Re Nicht ..der völligen

Vernichtung entgegengehen wollen ^ ue Moglichkelt iur

ihre Evakuierung besteht nickt mehr , da die Küsten voing

in iavanischen Händen stnd und außerdem ständig von der

javanischen Luftwaffe kontrolliert werden .

Burmastrahe praktisch gesperrt
Tokio 2 Febr 2n unterrichteten Kreisen wird daraus

hingewiesen
'

daß die Möglichkeit der $ enu6ung ber ^ urrna «

s \nra6
™

lfiirnb€ n xransport non Äriegsmaterial fui

I ^ n
^

Iw^ tauartieres0
*

^ )i .
rtnf ^ t,n€ I SÄU daß die

japanischen «Streitkräfte in . Burma .Q^ ’ Awitm b

näckigen Wiberstanb ber Anten unb tropische Regengune zu

überroinben hatten . . __ ___ so « neun
Uniteb Preß stellt in einer Meldung aus Rangun

Angelsächsisches Blutgeld für Tschungking - China
Berliner Schriftleitung )

Kriegsmacht Japan
Von Wilhelm Ackermann

Schon der bisherige Verlauf des Konfliktes in Ostasien hat ge -

zeigt
^

in welch verhängnisvoller Weise bie militärische

S ti i k e Japans von seinen Gegnern unterschätzt worden ist .

Woraus der in dieser Beziehung in Washington und London ge .

slissentlich gepflegte Optimismus sich gründete , ist Außen

Itevenden völlig unklar ; jedenfalls fand er ferne Rechtfertigung

weder in der neueren japanischen Geschichte , noch , n den Ereignrsen
der letzten Jahre auf chinesischem Boden . Seit das ostasiatische

Kaiserreich stch um die Mitte des vorigen Jahrhunderts entschloß ,

seine Abgeschlostenheit gegenüber der Umwelt und insbesondere

gegenüber den europäischen Völkern aufzugeben , — bis *!,at
nut ein sehr beschränktes Handelsprivi eg der Hollander 6eftan -

ben — hat es mit überraschender Schnelligkeit den Anschluß an ine

moderne Entwicklung auf allen Gebieten der Technik und in - be -

londere des Militärwefens gefunden , und schon die Jahrhundert

wende sah es beim chinesischen Boxeraufftand tm ^ ahre 1W0 als

ebenbürtig anerkannten Bundesgenossen der europäischen Groß -

Mächte . Vorangegangen war seine erste autzenpechtische und mili .

tärische Bewährungsprobe im ch i n e s i s ch - , a p a n l s ch e n

K r i e g von 1894/95 , der allerdings ml . Frieden . von

Schirnonoseki nur einen Teil der japanischen Aiispruche befriedigte

weil die europäischen Mächte gegen die damals bereits erstrebte

Angliederung Koreas auf dem chinesischen Festland Einspruch er¬

hoben So erhielt Japan aus dem damals bereits beginnenden

Konkurs des chinesischen Kaiserreichs nur dre Insel Formosa und

die Fischerinseln , während es mit dem Erwerb Koreas noch volle

95 Ißhre hjs 1910 warten mußte . Gleichwohl war fern Ansehen

als auffteigende asiatische Mach ? soweit gefestigt , daß Eng and es

für nützlich hielt , im Jahre 1902 ein Bündnis mit ihm zu schl e.

Ln has es erst zwanzig Jahre später unter amerikanischem Druck

löste . Eine mittelbare Wirkung dieses Bundnisies war der

rulsilck - fapanifche Krieg von 19 0 4 , ber mit Bet

völligen Niederlage der zaristischen Wehrmacht zu Wasser und - zu

Lande endete und Japan im Frieden von Portsmouth im Sep -

tember 1905 das Gebiet von Liautung mit der russischen Seefeste

Vort Arthur und die Südhälfte der Insel Sachalin einbrachte . Mit

diesem einwandfreien , aus eigener Kraft erfochtenen Sieg uber

eine der größten Militärmächte war sein - Aufstieg rn die Reihe

der Eroßniächte eindeutig bestätigt ; aber Hs" diesem Augenblick be .

aann auch bereits der japanisch -amerikanische Gegensatz sich abzu

»eickmen weil inzwischen der Dollarimperialismus über Hawaii

und die Philippinen seinen weitreichenden Vorstoß in den

pazifischen Raum bis in Japans unmittelbares Interessengebiet

unternommen hatte .

gmar sah der Weltkrieg Japan noch an der Seite der west¬

lichen Demokratien , aber unmittelbar spater begann bas aktive

Vorgehen der Vereinigten Staaten gegen den Bundesgenossen von

gestern mit Einwanderungsverboten und mit bem Versuch , vor

allem Japans wirtschaftlichen Aufstieg durch Bekämpfung seines

Ausfuhr Hand el - Tu verhindern . Auf militärifchem Gebiet würbe

ihm der Kappzaum bes Washington er F lot tenv er .

trage von 1922 angelegt , ber !° m «n Ausstieg zu einer erst

rangigen Seemacht burch Festlegung ber Flottenstarken . tm Verhalt

nie 5 '5 ’3 zugunsten der Vormachtstellung Amerikas unb Englands

unmöglich machen sollte . Grotesker Weise berufen sich letzt die

Engländer zur Entschuldigung für den unrühmlichen Verlust Hong »

konas auf diesen Vertrag , ber ihnen den rechtzeitigen Ausbau

die ^ s Stützpunktes nicht gestattet habe . Trotz der wachsenden

anglo -amerikanisch -japanischen Spannung fühlte sich ^ er bas ost .

asiatische Kaiserreich stark genug den endlosen ckmesischen Bürger

Z bet westlichen Demokratien , ben neuen Zustand m

Mandschukuo anzuerkennen , hatte bereits tm Fruhiahr 1933 jum

austritt Japans aus bem Völkerbund geführt .

Ende des folgenden Jahres zog es bie Folgerung aus der offen ,

kundigen amerikanisch -englischen Gegnerschaft , indem es auch ben

Washingtoner Flottenvertrag kündigte .

Nack bem ganzen Ablauf dieser neueren japanischen Eefchichte ,

bie frei geblieben war von jeglichem militärifchen Rückschlag und

die gekennzeichnet war durch das geduldige Abwarten des rechten

Augenblicks , hätte man sich tn Washington und Bonbon tagen

tSnnen , daß man es nicht mit einem Segnet zu tun habe , bet

irgendwie zu bluffen fei ; und spätestens na ch d e * Kund t .

oung des Flottenabkommens hatte man sich auch in

dieser Hinsicht auf überraschende Ergebnisse , apanischet Zahigkett

und militärischer Leistungsfähigkeit gefaßt macken dürfen . Statt

dessen aber gefiel man sich in der Auffassung , hie Langwierigkeit

des japanisch -chinesischen Konflikts sei ein Beweis für Sapuns 6e »

Lenzte militärische Leistungsfähigkeit und nage bereits bedenklich

an feinet Wehr - und Wirtschaftskraft , und tn bet weiteren Vor¬

stellung bie Rohstoffarmut unb die Vetsorgungsschwierigkeiten
würden es bei einem bewaffneten Konflikt tm PaZ ' tik pW » et »

teres an das kürzere Hebelende verweisen . Es hat sich inzwischen

gezeigt , daß Japans militärische Kraft der Eegenselte soweit uber -

kegen war daß in wenigen Wochen die Sicherung wertvollster

Rohstoffbasen in Malaga und auf den oftinbifäjen Inseln gelang .

Außerdem haben aber offenbar weder Washington noch London

as Berlin . 3 . Febr . Angesichts ihrer trostlosen Sage tm

Pazifik bemühen Reh die Engländer , und US - Amerikaner

So richtete der amerikanische Marineminister Knox eine

Botschaft an die Tschungking - EHinesen . tn . het vie .l vom ge¬

meinsamen Kampf die Rede ist . „ Eure Stege . so erklarfe

Herr Knox , „ kommen allen VerLündeten zugute . Dte Siege

über Japan bedeuten zugleich Stege über die Achse . Herr

M VWSflÄ “ ? «
" K n z .

"

ss !
Tschungking vorsieht . Außerdem wtrd aus London

berichtet daß die englische Regierung sich bereit erklärt hot ,

her Tschungting - Regierung 5 0 MilIionen Pfund für

Kriegszwecke zu leihen und Kriegsmaterial zur Verfügung

zu stellen Wie dieses Material seinen Bestimmungsort er¬

lichen soll ba bereits die Burma - Straße bedroht und der

Hafen Rangun immer neuen Luftangriffen ausgesetzt ist .

wird ebensü offen gelassen wie die Frag « , wo man dieses

^ “
© erabe

^
i

^
btrfem Augenblick muß nämlich selbst derarotz -

mäuliae Herr Knor bekennen , daß auch iti den USA7 die

Rüstungsoaume nicht in den Himmel wachsem . Vor dem

Parlamentsausschuß bekundet « er d ' e Rüstungspro¬
duktion durch den Mangel an Werkzeugmaschinen

stark behindert werde und daß man außerdem Schwierig¬

keiten W . Arbeiter für die Nachtschicht zu bekommen . Be -
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iarteien und Parlament einen freiwilligen Rückzug an »vor

stSndigkeit zu
Schah , als Pi

Die völkerrechtswidrigen Übergriffe der
sisches Gebiet wiederholten sich immer

laben ,

Hitler :

durch

javanische Marineflugzeuge griffen am !
feindlichen Eeleitzug in der Banka - Strahl
von Sumatra an und erzielten Volltreffe Die beutise Ausgabe umfaht 6 Seiten

das
das
mit

Siegheil !

Ihr (gez .) Hannes Goditus

Gefr ., Feldpostnummer 67347 .

Quisling norwegischer Ministerpräsident
Weltotlv

getreten haben , einen Beweis ihrer Bewährung ab . Es ist die
Schuld der Überheblichkeit der Verantwortlichen in Washington
und London , dah der von ihnen provozierte Anschauungsunterricht
über die Stärke und das wahre Wesen Japans und des
japanischen Volkes nunmehr zu einem Schicksalskampf für
sie selber wird .

noch I
zu Beginn des
von Luzk , der

Angloamerikanischer Flottenvorstotz abgewiesen
Schwere Verluste des Feindes in den Gewässern der Marlchallineln

Der Frontsoldat zum Thema Feind - Propaganda
Ein Feldpostbrief an Reichsminister Dr . Goebbels

Druck und Verlag : L. Schellenderg 'Iche Buchdrucker «:, Wiesbadener Tagblatt
Wiesbaden . ® ifamtlevung : Dr . vhll . habil Gustav S che l lenberg unb
Otte Hauer . Hauvtlchrlktleiier : Fritz Günther , lümklich, » Wies¬

baden stur stell ' ft vreislist » Sir. in nfllfta

Bekannter britischer Jagdflieger abgeschosien

Berlin , 3 . Febr , ( Funkmeldung .) Einer der bekanntesten
britischen Jagdflieger , Kommandeur Robert Roland Stan¬
ford - T u ck, wurde dieser Tage bei einem Angriffsversuch
an der Küste der besetzten Westgebiete abgeschosien . Der
Lsijäbrige Flieger geriet unverletzt in Gefangen¬
schaft .

WU ' fährige Werkzeuge Roo ^ evetts

Südamerikanische Regierungen brechen die diplomatischen Be¬
ziehungen mit Deutschland . Italien und Japan ab

Berlin . 3 . Refct . ( Funkmeldung .) Aus Grund der Be -
schlüsie der Konferenz von R i o baden unter dem Druck der
nordamerikanischen Regierung , die Regierungen von Bra¬
silien . Uruguay , Paraguay Bolivien . Ecua¬
dor und Peru die diplomatischen Beziehungen mit
Deutschland . Italien llnd Javmr abgebrochen .

Obwohl es sich hierbei um eine völlig leere (5efte
bandelt , die für die Kriegführung selbstverständlich nicht die
geringste Bedeutung bat . werden sich zu gegebener Zeit
Deutschland . Italien und Japan der Willfäbrigkeit
der s ü d a m er i k a n i s ch e n Regierungen er¬
innern und die notwendigen volitischen und wirtschaft¬
lichen Konseauenzenzieben .

„ Das Werk eines Giganten "

Eine türkische Stimme zur Führerrede
Jnftanbul . 2 . Febr . Bei der letzten Führerrede habe man

das Gefühl gehabt , einem Vulkan gegenüber zu stehen , so
schreibt I a t m a n im „ Vatan "

. Roch nie habe Hitler in solch
glühenden Worten wie am diesjährigen Jahrestag
Feiner Machtergreifung gesprochen . Der Verfasier erkennt

weiter an . daß das , was Adolf Hitler mit einer kleinen
Schar von Menschen geleistet habe , das Werk eines Ei -

ganten gewesen ei . das an die Tage des Herkules erinnere .
In den ersten zwei Jahren des Nationalsozialismus seien in
Deutschland auf zahlreichen Gebieten durchgreifende Ver¬
änderungen durchgefübrt worden . Die dabei angewandten
Methoden seien erst beängstigend gewesen , aber vor dem durch
Hitler wiedererstandenen Deutschland habe eine blinde ,
ohnmächtige und manche Welt gestanden .. Bei
jedem neuen Schritt Hitlers habe sie geschrien , geschimpft
und gedroht , um sich schließlich doch zu fügen . Die Erklärung
Adolf Hitlers von der Unaufrichtigkeit der demokratischen
Welt sei nicht unberechtigt gewesen . Die Demokratien hatten
auch die Friedensmöglichkeiten nicht wahrgenommen , als
sie sich noch geboten hätten . So gebe der Krieg weiter , aber
Adolf Hitler , dem es gelungen sei , das trübe Los seines
Volkes zu wenden , werde seinen Sieg in den Dienst
aller Völker der Erde st eilen .

Tokio , 2 . Febr . Das kaiserliche Hauvtauartier . gab am
Montag um 19 Ubr laoanlscher Zeit bekannt , daß lavanische
Marine - Luftstreitkräfte am 30 . Januar Masienangriffe u . a .
gegen feindliche Flugstützpunkte auf Amboina auf der Insel
Buru und in Koevang tlinwr ) ausgeführt haben . Im Gebiet
der Bande - See wurden sieben feindliche Flugzeuge abge¬
schosien und militärische Einrichtungen zerstört . Andere
javanische Marineflugzeuge griffen am 30 . Januar einen"

je vor der Ostkuste
ter bezw . zerstörten

Bon den Wikingern zu Quisling
Norwegens Geschichte

XPS . Auch das norwegische Volk erlebt in diesem Kriege eine

Schicksalswende England sorgte dafür , daß Norwegen

Kriegsschauplatz wurde . Das führte zu Ereignissen , deren Folgen

noch gar nicht abzusehen sind Das norwegische Volk erwachte wie

aus einem tiefen Schlaf Man besinnt sich wieder auf die geschicht¬

liche Vergangenheit . Man übersieht dabei aber nicht , daß man ,
wenn man an die Großen der norwegischen Geschichte anknupten

will , eine ganze Reihe von Jahrhunderten überspringen mutz , wcan

geht nicht zurück bis in die Bronzezeit mit ihrem großen kulturellen

Aufschwung , in der Norwegen völlig germanisch wurde , wahrend
die Eisenzeit keltische und römische Einflüsse brachte , aber rmmer -

Ritterkreuzträger Wilhelm Spies gefallen
Bei einem Tiefangriff im Oftfeldzug .

Berlin , 2 . Febr . Der Ritterkreuzträger Hauptmann
Wilhelm « p i e s , Gruppenkommandeur in einem 3ogoge =
schwader , ist an der Spitze keines Verbandes bei einem Tief¬
angriff im Oftfeldzug den Heldentod gestorben .

Hauptmann Spies ist aus der Zerstörerwaffe hervorge¬
gangen und hat sich als einer ihrer hervorragendsten Führer
bewährt . Er wurde am 26 . 8 . 1913 in ' Rimvar ( llnter -
franten ) als Sohn eines Arztes geboren , kam 1935 als
Oberfähnrich zur Luftwaffe und wurde 1936 zum Leutnant .
1938 sunt Oberleutnant und 1940 zum Hauptmann befördert .
Als Angehöriger der „ Legion Eondor " wurde er mit dem
Spanienkreuz in Gold mit Schwertern ausgezeichnet .. Am
14 . 6 . 41 wurde ihm für seine hervorragenden Waffentaten
das Ritterkreuz verliehen . Er erhielt diese hohe Auszeich¬
nung vor allem für die außerordentlich wagemutigen Tief¬
angriffe . die er , stets an der Spitze seiner Staffel fliegend ,
im Südostfeldzug durchgeführt hat und die mit ausschlag¬
gebend für die Vernichtung und Lahmlegung der feindlichen
Luftwaffe waren . Von seiner Staffel wurden aUetn in
Serbien und Griechenland 122 Flugzeuge am Boden m
Brand geschoßen . In schweren Luftkämvfen bat er selbst
zehn Flugzeuge abgeschosien . An dem Gelingen des Kreta -
Unternehmens war er mit seinen Besatzungen gleichfalls
in hohem Maße beteiligt . Auch hier batte er durch kühne
Tiefangriffe auf feindliche Flugplätze große Erfolge erzielt .

Ritterkreuzträger des Heeres
Berlin , 2 . Febr . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an : „ .
Oberst i . E . Eberhard von K u r o w s k t . Chef des

Stabes eines Armeekorps , Hauptmann Hugo Schimmel ,
Bataillonskommandeur in einem Infanterie -Regiment .

drei feindliche Transportschiffe von 8000 . 6 900 und 5 000

Brutto - Register -Tonnen .

34 englische Flugzeuge abgeschossen
Tokio , 3 . Febr . ( Funkmeldung .) Wie das Hauvt¬

auartier bekannt gab , griffen am Samstagnachmittag starke

Formationen der javanischen Luftwaffe den Flugi - Iatz
Seletar auf Singapur an und schossen hierbei 13 teino -

liche Maschinen ab . Bei einem zweiten Angriff kam es zu

heftigen Luftkämvfen . wobei der Gegner . 19 Vurncans - und

zwei Buffalo - Malchmen verlor . Eine lavanische Malwine

ist durch direkten Einsatz auf das Ziel durch Selbstvernichtung
verloren gegangen .

Dreizehn Ferntransporter versenkt oder beschädigt

Tokio , 3 . Febr . ( Funkmeldung . ) An den Küsten
Sumatras wurden in der letzten Woche dreizehn
größere feindliche Transportlchiffe teils
versenkt , teils schwer beschädigt . Versenkt
wurden Schiffe mit insgesamt 16 000 BRg . .. schwerbeschädigt
Schiffe mit zusammen 34 000 BRT .. darunter ein - 10000 -
Tonner . ein 8000 - Tonner und ein 6000 - Tonner .

1 . Die bereits vor dem Krieg in Umlauf gesetzte und leider
tatsächlich zu einem fixen Begriff gewordene Parole von der
Anständigkeit , mit dem „fair plag “ der Engländer und all
ihrer Methoden . 2 . Die Tendenz des Deutschen , alles mit dem
Schein von Objektivität nur irgendwie übertünchte , von
außen Kommende als das einzig richtige anzuerkennen , zumindest
aber in jedem Geschwätz und sei es die unfinnigste Lüge , wenig¬
stens einen wahren Kern zu sehen . 3 . Schließlich die Neu¬
gierde und die überhebliche Geschwätzigkeit ge¬
wisser Besserwisser , die in ihrem Drang , sich mit dem
Schein des Mehrwisiers , des Klügeren umgeben -

zum gierigen
Hörer und Verbreiter aller , auch der dümmsten Lügen werden .

Sehen wir uns noch einmal ein Beispiel aus der Praxis an :
Die Frau Tratsching , sie hat zufällig den englischen Sender ge¬
hört , erzählt geheimnisvoll flüsternd der Frau Gimpel : „Haben
Sie schon gehört ? ( aus ganz zuverlässiger Quelle natürlich ) , die
erste Division soll vernichtet sein ? “ (Wahrscheinlich hat die Frau
Tratsching auch schon etwas von der Verlogenheit und den Metho¬
den engnsch -sowjetischer Nachrichtenübermittlung gehört .) „ Aber “

,
und hier kommt bas woraus die Lüge überhaupt beruht , „etwas
muß doch dran sein “

. Der Sohn von der Frau I . hat auch
tatsächlich schon 14 Tage nicht geschrieben , es muß doch etwas
Wahres dran fein .

“

Darauf aber hat T h u r ch i 11 gebaut . Mit der Geschwätzig¬
keit , ja Dummheit der Frau Tratsching und ihrer zahlreichen
Ebenbilder rechnet er , wenn et diese Lügen ausstreut .

Gegen solche Saboteure unseres Sieges aber , ob nur aus
Klatschsucht , Dummheit oder bewußter Sa¬
botageabsicht , gegen diese Saboteure der Front ebenso wie
der kämpfenden Heimat , darf genau so wenig Nachsicht geübt
werden , wie gegen die britisch - jüdischen Beruschigenten , die da
und dort noch ihr finsteres Handwerk treiben und die die voll «
Härte der deutschen Gegenwehr trifft .

Das ist unsere Meinung zu diesem Thema , die Meinung der
Front . Nicht nur mit Jnteresie , sondern mit aufrichtigem Dank
verfolgen wir daher alle Maßnahmen , die das Reich und hier
in erster Linie Sie , verehrter Herr Reichsminister , in diesem
Kamps der Wahrheit gegen die Lüge , im entscheidenden Kampf
um unser deutsches Volk und die endlich und so hart erstrittene
Einigkeit desselben treffen .

Deutschland und fein herrlicher Führer und Feldherr Adolf

Tokio , 2 . Febr . Das kaiserliche Hauvtauartier gab am

Montag um 19,30 Uhr javanischer Zeit bekannt , daß am

Morgen des 1 . Februar eine FlotteseindlicherFlug -

zeugträger . Kreuzer und Zerstörer in den Ge -

wäsiern der Ma r i ch a l l i n s e ln erschien , die darauf fofort

von javanischen Flotteneinheiten angegriffen wurden . Die

Javaner setzten einen Kreuzer in Brand , schossen

elf feindliche Flugzeuge ab und verursachten den

übrigen Schiffen beträchtliche Schäden Die javanischen
Streitkräfte erlitten nur leichte Schäden und zwar an einem

kleinen Hilfsschiff , während die übrigen Schiffe sowie die
militärischen Einrichtungen auf den Inseln unbeschädigt
blieben . Die javanischen Verluste betragen 28 Tote und

Verwundete .

Bomben auf Molukken - Stützpunkte

Aus einer Reihe von Briefen , die dem Reichsminister
Dr . Goebbels im Zusammenhang mit seiner Artikel¬
serie im „Reich " zum Thema der Feindpropa¬
ganda von Soldaten der Front zugingen , oeröfsentlichen
wir nachfolgend in einem kurzen Auszug einen besonders
bemerkenswerten .

Osten , den 10 . 1. 1942 .

Verehrter Herr Reichsminister !

Verzeihen Sie , wenn ich heute Ihre kostbare Zeit , die doch
ausschließlich Ihrem deutschen Volke gehört , mit einem Brief in
Anspruch nehme . Doch es drängt mich , Ihnen als Stimme der

Front gleichsam zum Thema der Feindpropaganda einiges zu
schreiben .

Als zu Beginn dieses unseres deutschen , ja europäischen Frei¬
heitskrieges die Bestimmungen übet das Abhören auslän¬
discher Sender bekanntgegeben wurden , habe ich , offen ge¬
standen , die darin enthaltenen Maßnahmen nicht ganz verstehen
können . Manches erschien mir damals als eine gewisse Härte , ich
möchte fast sagen , als Einschränkung persönlicher Freiheit .

als Vertreter satter Völker eine Vorstellung von der Dynamik ,
die einem auf engem Raum zusammengepreßten Volk von
„ Habenichtsen “ innewohnt Aus den 679 000 Quadratkilometer San »
des , die Japan mit seine » Außenbesitzungen ohne Mändschukuo
umfaßt , leben über 100 Millionen Menschen , im Mutterlande
selbst trotz der vielen unfruchtbaren Eebirgsregionen 184 auf den
Quadratkilometer Diesen bei einer starken Bevölkerungsver¬
mehrung von jährlich 15 auf je 1000 Einwohner systematisch jede
normale und friedliche Ausdehnungsmöglichkeit verweigern , heißt
wider alle Vernunft einen Kesiel bis . zur Explosion heizen .

Aber die Demokratien haben ihren jetzigen herausgeforderten
Gegner nicht nut in seinen militärischen und wirtschaftlichen Mög¬
lichkeiten verkannt , sondern auch in seelischer Beziehung Sie
haben kein Verständnis für die innere Haltung des japanischen
Volkes , befielt soldatische Tugenden in Jahrhunderte alter Tradition
wurzeln Man hat offenbat in den Hauptstädten des Westens
geglaubt , mit Japans Entwicklung zur konstitutionellen Monarchie
unter dem Tenno Mutsuhito mit der Einführung des allgemeinen
Wahlrechts und bet äußeren Formen bes westlichen Parlamen¬
tarismus fei auch bas japanische Volk bem Schicksal der inneren
Schwächung verfallen , bie anberroätts bie unabweisliche Begleit¬
erscheinung bet politischen Demokratie westlicher Prägung ist . Da¬
von ist inbeffen keine Rebe Das Verhältnis zwischen
Thron u n b Volk ist immer noch bestimmt burch tiefmuigelnbe
religiöse Vorstellungen , unb bie Festigkeit bet Staatsgewalt , wie
sie sich im Tenno verkörpert , ist burch alle inneren Witten unan¬
getastet geblieben unb legt jetzt wieder durch ein straffes Regime ,

Das ist ein Beispiel unter Hunberttaufenben . Ich könnte be .

kiebig viele anbete solcher Beispiele auszählen , unb es gibt wohl
kaum einen Solbaten der Ostfront, , der nicht mehr als einmal
Ähnliches aus eigener Anschauung tennengelernt hätte . In federn
Falle konnten wir uns aber vom glatten , einwand¬
freien Gegenteil dessen überzeugen -, was da gegen
den leichtgläubigen Deutschen losgelafien wurde .

Was aber ist bet Zweck solcher aus bet Luft gegriffener
„ Nachrichten

“ Es geht den Feinden datum , von innen heraus
bas deutsche Volk z u zersetzen , um damit zu erreichen ,
was sie mit den Waffen bisher noch nie erreichten unb auch nie
erreichen werden .

Wie aber kommen sie bei diesem Kampf gegen das Reich , das
sie als Vorbild der Ordnung und des Aufbaues fürchten mußten ,
auf so ausgefallene zu oft unsinnige Lügen , mit denen sie doch
normalerweise Gefahr laufen müßten , als Lügner erkannt zu
werden und bet Lächerlichkeit anheimzufallen ?

Einer bei Grünbe bafüt mag wohl bet fein , daß es ihnen
einmal gelungen ist , mit einer solchen Lügenpropaganba bas
deutsche Volk in entscheidender Stunde innerlich zu entzweien . Um
den zweiten Grund zu erkennen , muß ich etwas weiter ausholen .
Jeder erinnert sich des Wortes vom „fair plag

“
, das bie Eng -

landet vor dem Kriege mit einem geradezu erstaunlichen Aufwand
über die Erde verbreiteten und worunter sie die Anständigkeit ,
bas Spiel mit offenen Karten verstanden ober zumindest von den
anderen verstanden wissen wollten . Auch und gerade nach Deutsch¬
land drang dieses Märchen vom fair platz . Daraus aber bauten

Churchill und seine kleinen Lügenapostel ihren Plan . Drei Vor -

au -- '
etzungen waten dabei von besonderer Wichtigkeit . Um sie nun

Vach einmal zusammensafiend anzujuhten :

schlug das norwegische Volk den Weg IN eine neue Zukunft ki

der fetzt mit der Übernahme der Ministerptäsidentzchaft dut

Quisling eine feste Grundlage erhalten hat .

Dazwischen ist nun der Krieg gekommen . Et hat uns die

einmalige geschichtliche Überlegenheit des Feldherrntums unseres
Führers klar vor Augen geführt . Et hat uns den heldenhaften
Geist des deutschen Soldaten und seiner Führung ebenso bewiesen ,
wie bie Überlegenheit unserer deutschen Waffen , bie daheim ber

deutsche Arbeiter in enget Verbundenheit mit seinen Soldaten
geschaffen hat . Er hat uns aber noch etwas anderes gezeigt , und

zwar gerade uns Soldaten , die wir das Glück und die Ehre haben ,
in den vordersten Reihen kämpfen zu dürfen . Die ganze Ver¬

logenheit und Niedertracht der feindlichen
Propaganda , sei es seinerzeit der polnischen oder aber be¬

sonders der englischen und ihrer womöglich noch verlogeneren ,
" dümmeren Schülerin , der russischen Wit haben es erlebt , daß

Feldzuges gegen die Sowjets gleich nach dem Fall
von Luzk der Gegner in Flugblättern ind durch den Rundfunk
bie Zerschlagung , ja Vernichtung unserer Panzerdivision bekannt¬

gab . Dies eben in bem Augenblick , in bem bie gleiche Division
über Rowno unb Shitornir in kühnem Vorstoß , (eben Widerstand
brechend , bis vor bie Tore Kiews oorftieß . Seitbem würbe bie

Se Division mindestens vier - bis fünfmal „ geschlagen unb

ooft vernichtet
“ . Allerdings immer gerade in dem Augen¬

blick , in bem sie in Wirklichkeit zu einem neuen vernichtenden
Stoß gegen ben Gegner ansetzte ober einen solchen getabe voll¬
endet hatte . Diese Zerschlagung bestand nämlich einzig und allein
in den Hirnen russisch -englischer Nachrichtenfälscher und in ben
Zeitungs - unb Rundfunk -Reportagen dieser Frontberichtet , bte
bie wahre Front noch nie gesehen unb ihren Donner nur aus

Entfernungen gehört haben , in bie sich noch keine , auch nicht die

weiteste Granate verirrt hat .

hin bis ins 5 . Jahrhundert n . d Z . , in deckt eine eigene nor .

wegische Kultur begann , die in der Wikingetzeik ihren Höhepunkt
erreichte Im 9 . Jahrhundert wurden die Norweger Herren in
Irland und über große Teile von England und Schottland . 500

Jahren vor (Kolumbus entdeckten sie , nachdem sie Island besetzt
hatten , Grönland und Nordamerika Andere kühne Fahrten brach *

ten bie Wikinger zur Normandie und ins Mittelmeer .
Norwegen selbst stand aber damals , nachdem es schon im ersten

Jahrhundert n . d . Z . in viele Kleinstaaten zerfiel , im Zeichen
blutiger innerer Kämpfe , die die Geschichte des Landes viele Jahr¬
hunderte hindurch beftimmten Um 872 beendete Harald Schonhaar
nach heftigen Auseinandersetzungen mit den Stammestönigen das
(Einigungsmett ber Krone , bas zu einet Staatsordnung nach
fränkischem Vorbilb führte , aber auch zur Auswanberung trotziger
Erbbauern , bie sich nicht zu Pächtern machen lassen unb bet Allein¬

herrschaft unterwerfen wollten . Die Folgezeit war tbieber aus¬

gefüllt mit Thron - unb Stanbesstreitigkeiten , in benen auch ber

Kampf zwischen bet römischen Kirche unb bem altgetmanischen
Bauerntum eine große Rolle spielt . Dabei gerät Norwegen in Ab¬

hängigkeit von feinen Nachbarn , unb zwar nach einer kurzen Ber¬

einigung mit Schweben unter bänischen Einfluß , bis es eine

bäntsche Provinz mürbe . Der norwegische Hochadel starb fast ganz
aus Der mehr als vierhundertjährigen Zugehörigkeit zu Däne¬
mark folgten im Jahre 1841 91 Jahre der Vereinigung Nor¬

wegens mit Schweden . Zahllose staatsrechtliche und politische
Streitigkeiten waren die Folgen dieser Union . Der Widerstand
des norwegischen Volkes war au schwach , um bte nationale Selo -

Müdigkeit zu erzwingen . Diese Selbständigkeit fiel ihm in den

Schoß als Prinz Karl von Dänemark im Jahre 1905 unter bem
Namen Haakoon VII . von ben Großmächten als König von Nor¬

wegen anerkannt würbe .
Heute ba man in Norwegen eigene unb fremde Geschichte mit

kritischen Augen betrachtet , weih man , daß das ein Akt von Eng¬
lands Gnaden war . Das norwegische Volk hatte damals keinen
Blick für die realen Werte selbständiger Politik . Seine Abhängig¬
keit von England wurde immer stärket , vor allem unter dem Ein -

fluß der Wirtschaft , die unter Vetnachläsfigung der Kräfte des Lan .
des auf Welthandel und Schiffahrt eingestellt waren . Jin Welt -

kriege konnte Norwegen immerhin noch neutral bleiben In die¬

sem Krieg sollte es der Tummelplatz britischer Angrifssgelüsts
gegen Europa werden . Die völkerrechtswidtigen Übergriffe der

Engländer auf norwegisches Gebiet wiederholten sich immer
häufiger , bis schließlich der Plan feststand über Norwegen Deutsch¬
land in der Flanke anzugreifen Der Führer kam diesem Schlag
in zwölfter Stunde zuvor . König und Regierung tn Norwegen
hatten schon lange mit England paktiert . Sie flohen , nicht ohne -

an Schätzen mitzunehmen , was sie tn der Eile zusammentaffen
konnten Englische Eindringlinge holten sich von deutschen Sol¬
daten auf norwegischem Boden vernichtende Niederlagen .

Diese Kämpfe begannen am 9 . April 1940 . Mit diesem Tage
begann für das norwegische Volk eine neue Zeit . Das nationale

Norwegen besann sich aus sich selbst . Vidkun Quisling , bet ’

1932 bas Amt eines Äriegsmittifters betreibet hatte unb lange tn
ber llbSSR gewesen war , wo er ein Todfeind bes Kommunismus
mürbe bet Führet bet von ihm schon vor mehr als zehn Iahten

gegründeten Nasjonal Sämling , vereinte um sich alle der Zeit
aufaeWofienen Kräfte Gauleiter Terbooen wurde Retchskommifiar
für das besetzte norwegische Gebiet . Am 25 . September 1940 zog
et einen Schlußstrich unter die bisherige Entwicklung des Landes
und damit unter den Zusammenbruch eines überlebten Systems .
Er stellte fest , daß mit der Fahnenflucht des Königs Haakoon
norwegische Königshaus aufgehört habe , mit einer Rückkehr tn
Land rechnen zu können Die parlamentartschen Parteien ,
denen vergeblich verhandelt worden wat , wurden aufgelöst . Dte

jungen nationalen Kräfte übernahmen die Verantwortung für den

Ausbau des Landes Kommissarische Staatsräte übernahmen bte

Leitung ber Departements , für beten ordnungsmäßige Verwaltung

sie bem Reichskommissat verantwortlich Rnb . Die Wirtschaft wurde

auf eigene Füße gestellt Die politische und weltanschauliche

Selbstbesinnung ergriff immer weitere Kreise . Mitten im Krieg
l -bluo da « normeatfdie Volk den Weg in eine neue Zukunft ein ,
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Gaststätten - und FremdengewerbeAus dem

Pensionspreise müssen der Leistung angepasst werben
I

Fragen des deutschen Handwerks

Fach -

gegen alle Vernunft , die eigentlich die Kapitulation gebo
Sötte . Der Glaube an den böberen Sinn im Befehl des Koni !

geboten
Aus Aunft und Leben

Lil
ni

reg . Das Halten der Stadt
Laudons hat den Verlauf

A
todesmutige Ausharren

'
der kleinen Besatzung war ein

* Karl Ludwig Diehl in jwei neuen Offiziersrollen . Nach¬
dem Karl Ludwig Diehl in dem Ufa -Film „Annelie " einen
Stabsarzt verkörpert hat , der int Weltkrieg 1914/18 [ein Leben
dem Vaterland opfert , spielt er nunmehr in zwei neuen Ufa -

Filmen wiederum die Rolle von Offizieren , und es wird inter¬
essant (ein , zu betrachten , wie Matz und Ziel Her Persönlichkeit 1

— Der Neichsluftschutzbund war cm Wochenende der Träger
der Reichssttaßensammlyng fiir das Ktiegs -WftW Die Frauen und
Männer des RLB haben sich auch diesmal wieder in persönlichem
Einsatz um den Verkauf der schönen Struwwelpeter -Abzeichen ver¬
dienstvoll betätigt .

— Unfälle , In der Frankfurter Straße kam eine Frau ju
Fall und erlitt einen Knöchelbruch — In der Kirchgasse zog sich etn
lunqes Mädchen beim Sturz einen Armbruch zu . ____

Das Fräulein weist genau Bescheid :
Wann kommt der Zug und fährt wie weit ?
Ist Anschluß ( nicht mit ihr , pardon !)?
Kommt man zum Ziel in Bälde schon ?

Von früh bis abends komrnt ' s und geht
' » .

Das hübsche Fräulein , freundlich stets ,
gibt Auskunft jeglichem Besuch
und ist beschlagen wie ein Buch .

Ich hab mir manchmal schon gedacht :
Ob ' s mancher Mann so hurtig macht ,
so ruhig , heiter und gefaßt
inmitten bunter Alltagshast ?

Nehmt euch ein Beispiel allezeit
an dieser kleinen tapfren Maid .
Seid froh im Rahmen ernster Pflicht !
(Dies die Moral von der Geschicht

' !)
Bild und Text : Ernst S p e r k.

Volksverbundenheit
Die Behörden solle « immer für btt Volksgenossen da sein

Dem nationalsozialistischen Beamten ist von der Reichsführung
die Pflicht auferlegt , ein fester Garant der Volksgemeinschau zu

sein . Die Kluft zwischen Beamten und Volksgenossen , wie Jte
früher nur allzu häufig zu beobachten war , hat im nationalsozia -

listischen Staat keinen Raum . Es ist selbstverständlich , ba6 _ per
Beamte als der Beauftragte des Staates dem Rat und Hilfe
suchenden Volksgenossen zur Verfügung stehen mutz . Bestimmte
Sprechtage boten hierzu bisher schon die Möglichkeit . Wie setzt in
einem Erlaß von sämtlichen obersten Reichsbehörden festgestellt
wird , sollen die Behörden den Volksgenossen für persönliche An¬

liegen und Rücksprachen grundsätzlich an jedem Arbeitstag wäh¬
rend der Dienststunden offen stehen . Rach diesem Erlatz büt ; en

sogenannte Sprechtage in Zukunft nur dort festgesetzt werden , wo
dies aus betrieblichen oder geschäststechnischen Gründen nicht zu
vermeiden ist . Diese Bestimmung ist erlassen worden , weil heute
an die Arbeitskraft jedes Volksgenossen große Anforderungen ge¬
stellt werden und damit für ihn kein unnötiger Zeitverlust oder

Derdienstausfall entsteht . Der Erlatz wird aus diesen Gründen

allgemein begrützt werden . P -

zu berechnen sind . .

— Freiwillig « für bi « Fallschirm trupp «. Wie der Reichsminister
der Luftfahrt und Oberbesehlshaber der Luftwaffe mitteilt , sind
Meldungen zum freiwilligen Eintritt in die Fallschirmtruppe fort¬
laufend möglich Es können ssich in erster Linie Kriegsfreiwillige ,
dann länger dienende Freiwillige (Bewerber für die llntetosii -
zierslaufbahn bei zwölfsähriaer Dienstverpflichtung ) melden . Vor¬
aussetzungen für die Einstellung sind die gleichen wie für alle
anderen Waffengattungen . Einstellungsalter : 17 . bis zum
vollendeten 30 . Lebensjahr . Als Unterlagen sind jedem Bewer¬
bungsgesuch ein handgeschriebener , ausführlicher Lebenslauf und
eine amtlich beglaubigte Einwilligungserklärung des gesetzlichen
Vertreters beizufügen . Der Lebenslauf mutz enthalten : Geburts¬
tag , Schulbesuch . Beruf , sportliche Betätigung , sowie — gegebenen -
falls — Zugehörigkeit zu einer Gliederung der NSDAP . Be¬
werber , die sich schon zum fliegenden Personal gemeldet haben ,
oder sich noch melden wollen , kommen für die Einstellung in die
Fallschirmtruppe nicht in Betracht . Bewerbungen sind nur an das
für den dauernden Wohnsitz zuständige Wehrbezirkskommando ein¬
zureichen .

— Das „SB. $ .* gratuliert . Die Eheleute Otto S a m f e und
Frau Maria , geborene Staßen , Oranienstrahe 45 , feiern am
3 . Februar ihre silberne Hochzeit . — Herr Josef Scherf , Rüdes¬
heimer Straße 36 . feiert am Dienstag - seinen 70 . Geburtstag . —
Monteur Albert Schillitz , Westendstratze 20 , wurde am Mon -
tag 70 Jahre alt . — Frau Wilhelmine Rinderle , Moritz -
straße 3 , 3 . Stock , feiert am Dienstag ihren 80 . Geburtstag .

— Erfassungs -Appelle der HI . Zur Zeit finden in allen

Bannen der HI Erfassungs -Appelle statt . Bei .diesen Appellen
werden die Stammrollen zur Erfüllung der Jugend bi en st -

pflicht für alle Jugendlichen angelegt . Sie haben nichts mit

einet Einberufung zur Wehrmacht oder zum Reichsarbeitsdienst zu
tun Rückfragen von Betrieben an Dienststellen der Partei oder

der Wirtschaft erübrigen sich daher . Es ist noch darauf hinzuwelsen ,
daß etwa ausfallende Arbeitszeit von dem Betriebsführer zu

zahlen ist .
— DAF .-Mitgliebsbücher ssnb Urkunde « . Mitgliedsbücher der

DAF find , wenn in ihnen bereits Beitragsmarken unter gleich ,

zeitiger Entwertung eingeklebt worden find , Urkunden im Sinne
bes 8 348 Abs . 2 StGB . Denn die entwerteten Marken sind im

Zusammenhang mit dem Inhalt der Mitgliedsbücher geeignet und

dazu bestimmt , den urkundlichen Beweis für die Zahlung der auf

ihnen angegebenen Beiträge durch das betr . DAF .-Mitglted mr

den aus dem Buche ersichtlichen Zeitraum zu erbringen . Das un¬

befugte Herauslöfen eingeklebter Mitgliedsmarken wurde daher
in einem Falle als schwere Urkundenbeschädigung beurteilt , in dem

ber Täter aus ihm anvertrauten Mitgliedsbüchern Marken hercius -

aenommen und anderweit verwendet hatte . „ Reichsgerichts¬

briefe " . ( 1 D 512/41 . — 6. 1. 1942 .)
_l Weitere Zugeinschränkungen . Zur Sicherung der Güter¬

transporte vor allem des Transports von Kohlen , ist . wie die Re ' chs -

bahndirektion Mainz mitteilt , eine weitere Einschränkung im Reise -

zugoerkehr unter Schonung des Berufsverkehrs notwendig gewor¬
den Die Einschränkungen werden vor allem an Sonntagen aber

auch an Werktagen durchgeführt . Die Reichsbahndirektion er¬

wartet von den Volksgenossen , daß sie auch im Nahverkehr
nur wirklich notwendige Reisen vornehmen .

Die Aufgaben der Baupolizei
Gegen bi « Verunstaltung bes Stabtbilbes

Der Aufgabenkreis der Baupolizeibehörde hat sich seit der
Machtübernahme grundlegend geändert . • Die nationalsozialistische
Gesetzgebung hat die bisherigen rein polizeilichen Aufgaben umge -
wandelt und erweitert Wer bas Wesen und die Arbeit der Bau¬
polizei von heute veröffentlicht der städtische Baurat Dr . 3ng .
Kalte ntidt in der „Deutschen Gemeinde -Beamten -Zeitung

"
einen Aufsatz , in dem es heißt : Es galt zunächst , das planlofe und
wilde Bauen zu verhindern , das den deutschen Stählen . Dörfern
und der Landschaft schwere Schäden zugefügt hatte . Gegen bas
Recht der „Baufreiheit " richtete sich das Gesetz über die Ausschlie¬
ßung von Wohnsiedlungsgebieten vom 22 . September 1933 , das die
geordnete Nutzung bes Bobens einer Eemeinbe nach den Er¬
fordernissen der Land - und Forstwirischaft , der Industrie , bes
Verkehrs , bei Bebauung , ber Erholung bestimmt . In ben Grund -
zügen erfolgt die Regelung durch einen Wirtschafts - ober Flächen¬
nutzungsplan . Bis zur reichsgesetzlichen Regelung des Planungs - ,
Siedlungs - und öffentlichen Baurechts wurde ber Reichsarbeits -
minifter durch bas Gesetz über einstweilige Maßnahmen zur Ord¬
nung des deutschen Siedlungswesens vom 3 . Juli 1934 ermächtigt ,
einheitlich für bas ganze Reichsgebiet die erforderlichen Maß¬
nahmen zu treffen . Auf Grund dieser Ermächtigung erließ der
Reichsarbeitsminister die Verordnung über die Regelung ber Be¬
bauung . Die Baupolizeibehörden sind danach ermächtigt , inner¬
halb des Eemeindegebietes Baugebiete als Kleinsiedlungs - , Wohn - ,
Geschäfts - und Gewerbegebiete auszuweisen , die Abstufung der Be¬
bauung hinsichtlich bet Geschoßzahl zu regeln und die Baugenehmi -

S
- zu versagen , wenn die Ausführung der geordneten Entwick -

des Eemeindegebietes ober einer ordnungsmäßigen Bebau¬
ung zuwiderlaufen müibe Damit hat die Baupolizeibehörde die
Möglichkeit , die Bautätigkeit bewußt zu lenken .

Die Verordnung über Baugestaltung vom 10 . November 1936
gab der Baupolizei außerdem die Handhabe , verunstaltende oder sich
nicht in die Umgebung einfügenbe Bauten zu verhindern und bie
äußere Gestaltung eines Bauwerkes zu beeinflussen . Die Bau¬
polizei mutz für ledes Bauwerk fordern , daß es Ausdruck anstän¬
diger Baugesinnung und werkgerechter Durchbildung ist , daß es sich
in feine Umgebung einwandfrei einfügt und auf die Eigenart und
bie beabsichtigte Gestaltung des Landfchaftsbildes Rücksicht nimmt .
Die Baugestaltungsverordnung überträgt also der Baupolizei auch
ben Schutz schönheitltcher , künstlerischer unb kultureller Belange .
Damit treten bie rein baulichen unb baukünstlerischen Gesichtspunkte
gegenüber ben polizeitlichen in ben Sorbergrunb . Die Polizei¬
behörde ist mit ber bebeutfamen kulturellen und erzieherischen ,
aber auch verantwortungsvollen Aufgabe betraut , bas Bauschaffen
in einer Eemeinbe in städtebaulicher , baukünstlerischer und werk -
technischer Hinsicht zu lenken und gegebenenfalls ben Architekten zu
beraten und bestimmend zu beeinflussen .

Die bisher erlassenen Gesetze unb Verordnungen behandeln nur
einen Teil der Eesamtmaterie . Sie soll in einem fiir
bas ganze Reichsgebiet geltenben Reichsbaugesetz zusammen¬
gefaßt werben . I . P . 6 .

hätte . Der Glaube an ben höheren Sinn im Befehl bes Königs ,
die Stabt unter keinen Umständen preiszugeben , war stärker als
alle nüchternen Überlegungen . Kaergel läßt diesen Stauben an
die Größe einer Idee unb bas ber Zeit vorauseilende Planen
einer überragenden Führerpersönlichkeit — hier des Königs —
in dem Leutnant Hans von Kannowitz gestalt werden , der als
Kurier den Befehl des Königs ausführt . An ihm wird die mit¬
reißende Kraft eines bas Zeitbilb umgeftaltenben neuen poli¬
tischen unb soldatischen Gedankens aufgezeigt . Tauentzien , Stadt¬
kommandant von Breslau , ist die anbete begeisternde Kraft¬
gestalt in diesem Schauspiel , das Kaergel in einer markigen ,
scharf profilierenden Sprache geschrieben und in fesselnder drama¬
tischer Steigerung aufgebaut bat . Die Aufführung wurde zu
einem vollen Erfolg für bas Werk , ben anwesenden Autor und
die vom Spielleiter Kurt Hoffmann zu einer reifen Leistung
geformte Spielgestaltung . Walter Sommer

* Eröffnung des Kammerspielhauses -in Litzmannstadt . In
Litzmannstadt wurde das Kammetspielhaus der Städtischen
Buhnen festlich eröffnet . Rach mehrwöchigen Vorabeiten hat da¬
mit Litzmannstadt eine zweite Buhne erhalten , und bie Zahl der
Theaterplätze hat sich um 960 erhöht Das einstige „Sängerhaus "

,
in dem die Kammerspiele untergebracht find , erfüllt räumlich und
technisch die notwendigen Voraussetzungen einet neuzeitlichen
Kammerspielbühne . In den letzten Jahren wat bas Sängerbaus
eine bekannte politische unb kulturelle Äunbgebungsftätte des
Zitzmannstädter Deutschtums . An der Eröffnungsvorstellung
lahmen führende Persönlichkeiten des Litzmannstädter staatlichen

und städtischen Lebens teil . Unter bet Spielleitung von Siegfried
Nürnberger wurde die Komödie „ Millionenbluff " von Heinz
Eoubiet zu einem verheißungsvollen programmatischen Auftakt .

Walter Künkler

Die kriegswirtschaftlichen Verhältnisse haben auch im Lei¬
stungsgefüge des Beherbetgungsgewerbes zu weitgehenden Ver¬
schiebungen geführt . Schon kurz nach Äriegsbeginn wurden die
Frühstückspreise allgemein um 10 Prozent gesenkt . Eine allge¬
meine oder einheitliche Senkung der Pensionspreise erfolgte bis
heute nicht . Man ging davon aus , daß es Aufgabe ber Betriebe
fei , die Pensionsgäste im Rahmen des Möglichen zufriedenzu¬
stellen und daß diese Aufgabe durch Hinzunahme früher nicht ver -
wendetet teurer Lebensmittel eine Kostenersparung nicht ein »
treten lasse . Diese Meinung trifft , wie eine Rundfrage ergeben
hat , auch heute noch für viele Betriebe zu . Dennoch gibt es auch
viele anbete Betriebe , die nicht in der Lage sind ihre Leistungen
auf gleicher Höhe zu halten Bei ihnen ist der Küchenaufwand für
die Pensionsoerpflegung zurückgegangen . Der Leiter ber Fach¬
gruppe Beherbergungsgewerbe weist barauf hin , baß biefe Be¬
triebe zu einer Senkung ber Pensionspreise ohne besondere Auf¬
forderung verpflichtet sind . Auch wenn wegen Mangels an Ar¬
beitskräften nicht mehr von einet vollen Bedienungsleistung die
Rede ist , foll eine entsprechende Ermäßigung des Pensionsgrund¬
preises etsolgen . Es wird weiter daraus hingewiesen , daß für Be -
nelfsunterfünfte , die bei Überbelegung zur Unterbringung von
Gäste « herangezogen werben , befonoers niedrige Ausnahmepreise

Erholung für rhein - mainische Arbeiter

Kriegsaufgaben der RS .-Eemeinschast „ Kraft durch Freude "

In einer Arbeitstagung der Kreiswarte bet RS .-EemeinIchaft
„ Kraft durch Freude

"
, bei der auch der komm . Eauobmann der

Deutschen Arbeitsfront , E ck , zugegen war , gab bet Eauwatr ber
NS .-Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
, von R e t o w s I i , eine «

Überblick über die Aufgaben und Pläne der NS .- Eemeinschaft

„ Kraft durch Freude " im Rhein -Main - Eebtet .
Besonders bemerkenswert find bie Mitteilungen , bie er übet

den Ausbau des Reichserholungswerkes der DAF . in

unserem Gau machte Mit dem 1 . Februar ist die „ Krone " in

Auerbach an bet Bergstraße als Heim bes Reichserholungs -
werkes in Betrieb genommen worben . In ihr finben laufenb übet

hunbert Rüstungsarbeiter Aufnahme unb Erholung . Der Ausbau
von Schloß Lichtenberg im Dbenwalb für ben gleichen
Zweck macht gute Fortschritte . Große Pläne bestehen auch für bie

räumliche Unterfiauung bes Feierabenbs , der für den rhein -

mainischen Arbeiter immer schöner und besser gestaltet werden soll .
Zum Schluß seiner Ausführungen wies Eanamtsleiter von
R e k o w s k i darauf hin , daß jetzt im Krieg die Volksbil -
d u n g s - und Volkstumsarbeit mit im Vordergrund zu
stehen hat .

Der stellv . Leiter der Reichsdienststelle der NS .-Eemeinschaft

,Kraft durch Freube "
, Reichsamtleiter Stemmer , der im wei¬

teren Verlauf der Tagung das Wort nahm , betonte die Notw <-n -

bigkeit , bie Kriegsaufgaben in ben Vorbergrund zu stellen Et
wies darauf hin , wie wichtig es war , dem deutschen Menschen ein

Stück der Welt und vor allem Deutschland und seine Kulturgüter

zu zeigen . Die RS .-Eemeinschaft „ Kraft .durch Freude
" hat im

Rahmen ber Partei ein verantwortungsvolles , schönes unb um¬

fangreiches Aufgabengebiet zu erfüllen . In ber Pflege bes Ge -

meinschaftsgebankens . wie sie durch bie Deutsche Arbeitsfront unb

bie NS .- Eemeinschaft „Kraft durch Freude
" erfolgt , bieten sich

ihr ungeheure Möglichkeiten .
Die Arbeitstagung ber Kreiswarte KdF . diente außerdem bet

Vorbereitung des Veranstaltungsprogrammes für ben kommenden

Monat . Auch auf weite Sicht erfolgte bereits ^ eine großzügige
Planung So wurden bereits jetzt bie Etunbzüge bes Konzett -

ptogtammes des Rhein -Mainischen Landesotchesters für ben kom¬

menden Winter festgelegt .

* Uraufführung in Freiberg . Im Stadttheater Freiberg
(Sachsen ) bas bet Leitung von Intendant L ü s e n h o p unter¬
steht , erlebte bas deklamatorisch wertvolle , dramatisch wirksame ,
von altniederländischer Farbigkeit erfüllte Trauerspiel „ Rem¬
brandt " des Wiener Schriftstellers Josef Vogler seine erfolg¬
reiche Uraufführung , die von Oberspielleitet Ricklinger aus¬
gezeichnet inszeniert worden war . Der Autor konnte persönlich
den Beifall der Hörerschaft entgegennehmen . Felix v . Lepel

* Eduard Sterile als Märchendichter . Drei Künstlet vom
Reichssender Stuttgart hatten , wie schon so oft , eine
literarisch -musikalische Feierstunde int kleinen Saale des Kur¬
hauses veranstaltet . Wilhelm Locks sprach , wie stets , eine
Einiührung . In knappen und klugen Worten würdigte er die
Persönlichkeit des berühmten schwäbische « Dichters , der in
Menschengestalt doch in einer Trnumwelt lebte . Schon als Knabe
wat er still und scheu , suchte in der Einsamkeit eine bunte ,
romantische Welt . Bezeichnend ist der Brief des Zwanzigjährigen ,
ben bet Vortragene vorlas Da schwimmen Traum und Wirk¬
lichkeit ineinander Er flüchtet aus dem Alltag und sucht an¬
scheinend die Beschaulichkeit , die doch innerlich von ehernem
Kampf erfüllt war . Auch die Liebe zu einem jungen Mädchen
war nicht ohne Bedeutung für seine weitere Entwicklung . Mit

dreißig Jahren erhielt er eine Pfarrei , deren Beschaulichkeit et
in seinem berühmten „ Turmhahn " schilderte . Bedeutsam war
seine Berührung mit der Musik . Nur sie konnte ihn zu der ent¬
zückenden Novelle „Mozart auf der Reise nach Prag

^
befähigen .

In Hugo Wolf sand er ben kongenialen Vertoner feiner
schönsten Lieder . Was nun den musikalischen Teil bes Abends
betraf , fo ft reifte nur „Weglas Gesang " an bas Lanb Orplid bie
Bezirke des Großen unb Hymnischen . Wilma S ch i m m e t , die
an bie Stelle bet erkrankten Emma Mayer getreten war , setzte
hier ihren gepflegten Mezzosopran mit gutem Gelingen etn .
BeNer noch lagen ihr bie märchenhaft neckischen Lieder Hugo
Wolfs , wie „Elfenlied

"
, „ Rite Binsenfuh

"
, „Die Gärtnerin

und „Der Knabe und das Jmmlein "
, wo bas Liebenswürdige ,

gelegentlich Neckische ihres Wesens hervortrat . Eva Lang
rezitierte , was zu begrüben war , die Texte , bevor sie gefangen
mürben : Außerdem sprach sie die reizvolle „Historie von der

schönen Bau
' " deren krause , behäbige und stellenweise gemütlich

schwäbelnde Romantik in ihrer zwischen Märchenpoesie und
Siebetmeietei schwebenden Schwinb -Stimmung gut getroffen
würbe . Wie immer bewährte sich Wilhelm Locks als feinfühliger
Begleiter am Klavier . Dr . Wolfram Waldschmibt

* H . Christoph Kaergel : . Der K - rier des Königs " . Am

Jahrestag bet Machtergreifung brachte bas Breslauer Schauspiel¬
haus das neue Schauspiel Hans Christoph Kaergels „Der

Kurier bes Königs "
zur Uraufführung . In dem Schauspiel wird

einer der Höhepunkte schlesischer und preußisch -deutscher Geschichte
lebendig - die erfolgreiche Verteidigung Breslaus durch General
von Tauentzien im Siebenjährigen Krieg . Das Halten der Stabt

gegen bas zehnfach überlegene Heer Laudons hat ben Verlauf
bes Krieges wesentlich , wenn nicht entscheidenb beeinflußt . Das
tobesmutige Ausharren - bet kleinen Besatzung wat ein Handeln

Arbeitstagung der Handwerkskammer «

In einer Arbeitstagung der Handwerkskammern unter der
Leitung von Landeshandwerksmeister Eauamisleiter Garner
wurden neue , wichtige Aufgaben die dem Handwerk innerhalb

i der Kriegswirtschaft gestellt werben , behanbelt . Das Hanbwerk
wirb in noch verstärktem Umfange mit seinen leistungsfähigen
Betrieben und den verfügbaren Maschinen in bie rüstungswirt -
schaitlichen Aufgaben eingeschaltet unb die bereits eingeleiteten
Maßnahmen zur Steigerung ber Leistungen seiner in der Heimat -
front stehenden Angehörigen verstärken . Alle Dienststellen ber
Handwerksorganisation werden die Betriebe weitgehend beraten
und unterstützen Sieben diesen Maßnahmen zur weiteren Stei¬
gerung ber Leistungen unb Konzentration ber Kräfte im Handwerk
tritt im Bezirk Hessen nach den Vorschlägen des Lanbeshandwerks -
meisters Hessen die Schaffung eines Reparatursonder -
d i e n ft e s . Dieser soll der Bevölkerung bei der Behebung der
wirklich unaufschiebbaren und notwendigen Jnftandsetzunasarbeiten
zur Verfügung stehen Die Bevölkerung wird über bie Mög¬
lichkeiten ber Inanspruchnahme dieser Einrichtung nach Inkraft¬
treten in Bälde näher unterrichtet werben . In ben Verhandlungen

» wurde noch das Berufserziehungswerk des Handwerks
bes Saues Hessen - Nassau behandelt . Das Berufs -
erziehungswerk bes Handwerks des Gaues Hessen -Nassau wird im
Kriege bie notwenbigen , der Kriegswirtschaft dienenden Schu -
lungs » und Ausbildungslehrgänge , die der Leistungssteigerung
dienen , fortsetzen und insbesondere den beurlaubten Wehrmacht -
angehörigen Hilfe bei der Vorbereitung zur Meisterprüfung lei¬
sten . So ist das Handwerk in feinem vielgestaltigen Wirkungsbe¬
reich bemüht , alle Kräfte planmäßig für die vordringlichen Auf¬
gaben einzusetzen -

Dienstag : Verdunkelung von 19 .17 bis 8.38 Uhr

sichauchinder „ gleichmachenden
" Uniform behaupten . Sowohl

der Generalmajor Lüchten , den Karl Ludwig Diehl in dem

Film „Der 5. Juni " (Spielleitung Fritz Kirchhoff ) , als auch der

Oberst Knudson , den er in dem Film „Nacht ohne Abschied
( Spielleitung Erich Maschneck ) derstellt . sind zwei ausgesprochene
Individualitäten , gebunden nur durch das gleiche unverbrüchliche
Gesetz bes Solbatcn . bas auch jenem Stabsarzt bie Richtung gab .
So stellt jebe ber beiben neuen Rollen biefen Schauspieler , ber
durch seine solbatische Haltung einen befonberen Begriff des
Schauspielers in feiner reinsten Form repräsentiert , auch zwei
neue , sehr verschiedenartige Aufgaben .,

* Professor Hoelscher 75 Jahre . Der bekannte hessische Maler

Professor Richard Hoelscher in Darmstadt kann am 5 . Febr .
seinen 75 . Geburtstag - begehen . Aus Alsfeld in Oberhessen
stammend , war er zunächst Zeichenlehrer in Offenbach und Darm¬
stadt , widmete sich aber in den letzten Jahrzehnten voll unb
ganz seiner künstlerischen Berufung . In ben Gemäldegalerien
vieler Städte hängen Bilder von Richard Hoelscher , der besonders
Land und Leute seiner Vogelsberger Heimat im Bilde festgehalten
hat . Bekannt find auch seine großen Wandgemälde in der
Äugustinerschule zu Friedberg und im ehemaligen Realgymnasium
zu Darmstadt , Themen aus bei „Edda " und aus der Siegfried¬
sage darstellend . Professor Hoelscher hatte in jungen Jahren
größere Studienreisen nach London , Paris und Holland aus «
geführt . Er hat sich auch große Verdienste um den Zeichenunter¬
richt in der Volksschule und für die Ausbildung der hessischen
Zeichenlehrer erworben .

* Helene Christaller 70 Jahre alt . In ihrer Heimat , in
Jugenheim an der Bergstraße , begeht am 31 . Januar bie be¬
kannte Schriftstellerin Helene Christaller ihren 70 . Geburtstag .
Die beliebte hessische Erzählerin unb Romanschriftstellerin blickt
an ihrem SebensaBenb auf ein reiches Schaffen zurück Erst waren
es kleine Geschichten aus Dem Hessenlanb unb dem Schwarzwalb ,
bie abgedruckt würben , bis ihr Lebensroman „ Eottfrieb Erdmann
unb seine Frau

" ben Reigen großer Arbeiten eröffnete . Von
biefen sind am bekanntesten geworden : „ Als Mutter ein Kind
war “

, „Kennst bu bas Land "
, „Ruths Ehe " unb „ Heilige Liebe " .

Als Künberin deutschen Frauen - und Muttertums darf sie an
ihrem 70 . Geburtstag gefeiert werden .

* Auszeichnung eines Frankfurter Bildhauers . Der Lanbes -
tulturwalter des Gaues Hessen -Nassau teilt mit : Dem im Felde
stehenden Frankfurter Bildhauer Heinrich H a w i ck, einem
gebürtigen Westfalen , ist der zweite Preis bei dem Wettbewerb
unb ber Verteilung des JahrespreisesJung -Westfalen "

, bet in
biefem Jahr für die jeweils beste Leistung auf plastischem unb
graphischem Gebiet zur Verteilung kommt , zuerkannt worben .
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Planet Benns wird Morgenstern
Der Sternhimmel im Februar

Gleich zu Beginn des Februar , am 2. , lief Venus in
15 Mondbreiten nördlicher Entfernung an der Sonne vorbei nach
Westen , so baß ste die Rolle des Abendsterns mit der des Morgen¬
sterns vertauscht . Mit gutem Fernrohr kann die schmale , zarte
Sichel bei durchsichtigem Wetter oberhalb der Sonne beobachtet
werden . Der Durchmesier im Rohr , der bei dem Vorbeilauf
62 Bogensek . beträgt , nimmt bis zum 20 . auf 53 , und bis zum
2 . März auf 46 Sek . ab , während die Sichelbreite bis auf 9 Sek .
zunimmt . Merkur kann bis zum 4. noch mit guten Augen am
Abendhimmel an der Dämmerungsgrenze zwischen Steinbock und
Waffermann aufgefunden , weiden . Dann läuft er rasch westwärts
und steht bereits am 9 . bei der Sonne . Bis zum Monatsende
wandert er an den Morgenhimmel . Mars wandert rasch aus
dem Sternbild des Widders in das des Stiers und geht anfangs
um 2, zu Ende um 1 Uhr unter . Sein Durchmesier im Rohr ver¬
ringert sich von 8 auf 6 Sek . , so baß Einzelheiten der Oberfläche
kaum noch wahrnehmbar sind . In der Nacht vom 24 . zum 25 .
kommt er in 7 Mondbreiten nördlicher Entfernung an Saturn
vorbei und wird als roter Körper durch Farbkontrast diesem sonst
weist erscheinenden Stern eine Färbung ms Bläuliche verleihen .
Saturn selbst zieht nur ganz langsam ostwärts und geht zunächst
um 3 , zum Ende ebenfalls um 1 Uhr unter . Der große Durchmesier
verringert sich von 19 auf 18 Sek . , wählend der des Ringes von 42
auf 40 und der Kleine auf unter 16 Sek . abnimmt . Der Planeten¬
körper ragt deshalb nur unmerklich über den Ring in der Breite
hinaus . Der hellste Mond , Titan , steht am 11 . und 27 . in größtem
östlichen Abstand . Jupiter wandert langsam im mittleren Teile
des Stiers ostwärts . Er geht zunächst um 4*/i , zum Monatsschlusse
um 21/: Uhr in WNW unter den Horizont . Durch seine zunehmende
Entfernung von der Erde sinkt die Helligkeit weiter ab , bleibt aber
noch merklich über der Siriusgrötzc . Der Äquatordurchmesier ver¬
ringert sich von 44 auf 40 Sek . Auf der Oberfläche zeigt sich im
Nordäquatorband erhöhte Tätigkeit durch Bildung von dunklen
Wolken , die sich bis in die Nachbarzonen ausbreiten . Am 7. um
23 ' / - Uhr SZ . stehen alle 4 hellen Monde auf einer Seite des
Körpers .

Unsere Allmutter Sonne hebt sich int Februar wieder um
19 Mondbreiten in ihrer Bahn durch Steinbock und Wassermann in
die Höhe , so dast ihre Strahlen etwas an wärmender Kraft ge¬
winnen . Für Wiesbaden steht sie zum Schlusie am Mittag
schon über ein Drittel des rechten Winkels zwischen Horizont und
Scheitelpunkt hoch . Die Tagesdauer nimmt deshalb von 9 St .
18 Min . bis auf 10 St . 52 Min . zu , wobei der Vormittag 48 Min .
und der Nachmittag 46 Min . gewinnen . Bis zum 19 . wird die
Sonne im Zeichen des Wasiermanns und dann in dem der Fische
angenommen .

— Sternschau vom 1. bis 10 . Februar . Der in WSW im
Sternbild Widder leuchtende hellere rötliche Stern ist Planet
M a r s in 185 Millionen Kilometer Abstand von der Erde . Der
im SW an der Grenze von Widder und Stier stehende helle
bleiche Stern ist Wandelstern Saturn an der Grenze von
Widder und Stier , 1340 Millionen Kilometer von uns abstehend .
Der gleichzeitig im Stier glänzende hellste Stern des Himmels
ist der Riesenplanet Jupiter , 685 Millionen Kilometer
entfernt .

— Die Sonnensleckentätigkeit ist nach den Beobachtungen der
Wiesbadener . Privat -Sternwarte im Januar die gleiche geblieben
wie int Vormonat . Die durchschnittliche Matzzahl betrug jedesmal
39 . Das Maximum trat auf am 10 . mit vier Gruppen und
54 Einzelflecken , das Minimum am 17 . mit einer Gruppe und

zwei Flecken . Die größte Gruppe zeigte am 10 . 35 Flecke in un -
regelmätziger Verteilung . Für den Februar Ist danach die größte
FGckenzahl in der ersten Monatshälfte zu erwarten .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Wegen Vergehens nach
§ 218 StGB , erhielt eine hiesige Einwohnerin zwei Monate Ge¬

fängnis . — Ein Mainzer Kraftfahrer , der durch die Lichter seines
Wagens während eines Fliegeralarms die Verdunkelung beein¬

trächtigte , wurde vom Amtsgericht Hochheim zu 50 RM Geldstrafe
verurteilt . Der hiergegen eingelegten Berufung blieb vor der Straf¬
kammer Wiesbaden der Erfolg versagt . — Ein Einwohner , der von
einem Jugendlichen mehrere Wollwesten erwarb , die dieser aus

Militärbeständen gestohlen hatte , wurde wegen Hehlerei zu zwet
Wochen Gefängnis verurteilt . — Zwei Wochenendkarzer und eine

gerichtliche Verwarnung erhielt etn Jugendlicher , der sich wegen
Vergehen nach § 185,3 StGB , zu verantworten hatte . — Weil er
von zwei Leuten höhere Anzahlungen für Möbel , die er nie

liefern konnte , entgegennahm und einem der Besteller fremdes
Gut als sein „ Eigentum

" gezeigt hatte , wurde ein Fischbacher
Einwohner wegen Betrug int Rückfall zu einem Jahr Gefängnis
verurteilt .

— Die Lohnsteuerkarte 1942 behandelt Heft 5 der Sonder -

schristen des Reichs -Wirtschafts -Führers für Industrie , Handel und
Gewerbe , herausgegeben von Dr . jur . Carl Mölders im Her¬
mann Luchterhand Verlag , Charlottenburg 9 . Die Schrift hat es
sich zur Aufgabe gestellt , alle mit der Lohnsteuerkarte zusammen¬
hängenden Fragen zu klären In ihr ist das Wichtigste zusanunen -

getragen und leicht faßlich dargestellt , was jeder Arbeitgeber und

Arbeitnehmer von der Lohnsteuerkarte 1942 wissen muß .

Wissbaösn - Sisbricg

Ehrensängergauführer Hollingshaus gestorben . Im fast voll¬
endeten 73 . Lebensjahre ist in der Nacht zum 1 . Februar der

Ehrensängergauführer des Sängergaues Hesien -Nasiau Georg
H o l l in g s h a u s an den Folgen eines Schlaganfalles gestorben
Er erfreute sich bis zuletzt ungebrochener körperlicher und geistiger
Frische . Hollingshaus war mit Leib und Seele der deutschen
Sängersache verschworen . Jahrzehntelang hat er den Gesangverein

„ Eintracht " Biebrich geführt , der ihn zu seinem Ehrenvorsitzenden
ernannte . Auch als solcher beteiligte er sich eifrig an der Lenkung
der Geschicke des Vereins . Im Jahre 1937 konnte Hollingshaus auf
seine 50jährige Sängertätigkeit in der „Eintracht

" zurückblicken .
Aus diesem Anlaß erhielt er den Ehrenbries des Deutschen
Sängerbundes . Bis zuletzt ist Hollingshaus aktiver Sänger ge¬
wesen und war darin seinen Sängerkameraden Vorbild . Als jahr¬
zehntelanger Führer des Sängergaues Nassau hat er sich um die

deutsche Sängersache hervorragende Verdienste erworben . Der

Führerrat des Sängergauess rühmt die vorbildliche Einsatzbereit¬
schaft , das zielsichere Wollen und die völlige Hingabe , mit der
der Verstorbene dem Sänqergau einen ungewöhnlichen Aufschwung
verliehen hat . Alle hessen -nasiauischen Sänger werden ihn in
treuem Andenken behalten . Aber auch über die Grenzen von
Hesien -Nasiau war Hollingshaus in Sängerkreisen beliebt und

geachtet . So war er Ehrenmitglied einer Reihe auswärtiger Ee -

strngvereine , darunter solcher im Saargebiet .

Europäisches Variete in der „ Scala "

Hervorragende Darbietungen aus allen Gebieten der Artistik
und Kleinkunst

Mit der Fülle und Vielseitigkeit der Darbietungen vermittelt
das erste Ferbuar -Programm in der „Scala " gleichzeitig die
Bekanntschaft hervorragender Kräfte der Artistik und der Unter¬
haltungskunst aus fast allen Ländern der neuen europäischen
Völkergemeinschaft . Neben Deutschland find diesmal u . a . Italien ,
Ungarn . Spanien Mnd Holland mit ausgezeichneten Künstlern
und Könnern vertreten . Aus Deutschland ist der Tanzstar des
Berliner Wintergartens „A l j a N i c o l a j e w a "

, eine ent¬
zückende Frau von ebenmäßiger Gestalt , die mit vollendeter
Grazie den Spitzentanz beherrscht . Ihre anmutigen Bewegungen
sowie prächtige Kostüme gebeu den Tanzbildern sesielnden Aus¬
druck . Überlegene Grazie , gepaart mit vollendeter Körper¬
beherrschung . und akrobatischer Kunstfertigkeit zeichnet die Dar¬
bietungen von „ Viola und Iren " aus . die flch in einem
eleganten Doppel -Trapez -Akt produzieren und mit ihren wag -
halggen Vorführungen in schwindelnder Höhe den Atem anhalten
lassen . Verblüffend und rätselhaft bleiben „Ingo s “

Experimente
und Manipulationen . Sein Seilschneidertrick mit neuen Varia¬
tionen . die Sache mit der indischen Schnur und der Vase sowie
seine Fähigkeit , über eine Kristallkugel als Medium Frage und
Antwort sicher zu erkennen , geben Rätsel auf , über die sich das

Publikum vergeblich die Köpfe zerbricht . Von der heiteren Seite

packt Kurt Stebchen , der bekannte sächsische Eroteskkomikei

wen

Krebs

KleinerHund

Der stille Erheller unserer Nächte , der Mond , wurde gleich
am 1 . um ll ' /< Uhr Vollmond . Er gelangt ins letzte Viertel am
8. um 16 % Uhr Neumond wird er am 15 . genau um Mittag und
erstes Viertel am 23 . um 5 % Uhr . Er steht am niedrigsten und
in Erdnähe am 11 . , gelangt in Erdferne am 23 . und in den Höchst¬
stand am 25 . Bedeckungen hellerer Sterne finden nicht statt .

Der Fixsternhimmel zeigt zum Monatsbeginn um 23 Uhr
SZ . die schönen Wintersternbilder schon teilweise aus der Westseite .
Widder und Stier senken sich tiefer und Orion steht im WSW
Sirius im Er . Hund hat gerade die Südlinie überschritten , wäh¬
rend Prokyon int Kl . Hund darüber und in größerer Höhe die
Zwillinge mit '

Kastor und Pollux gerade in ihr stehen . Arn Ost -
hirnrnel ist der Löwe mit Regulus in die Höhe gerückt und die
Jungfrau kommt gerade Über den Horizont .

Die Milchstraße zieht sich vom Südpunkt aus in die Höhe
durch die Hunde , zwischen Zwillingen und Orion hindurch nach dem
Fuhrmann mit Kapella westlich des Scheitelpunkts und senkt sich
dann durch Perseus , Kassiopeia und Kepheus nach dem Schwan in
de : Nähe des Nordpunktes .

Die in mondfreien Nächten abends int SW sichtbare Helle rührt
von dem Tierkreislicht her , das sich jetzt bis zum Stier in die
Höhe reckt . Dr . K .

Äus Gau und Provinz ,

Eauftudentensührer Kugelmann gefallen
Eaustudentensührer Hesien -Nasiau , Eauhauptstellenleiter Karl¬

heinz Äugelmann ist am 31 . Dez . 1941 in einem Feldlazarett
im Osten einer schweren , als Leutnant in einem Pionierbataillon
erlittenen Verwundung erlegen . Kugslmann ist Träger des

Ehrenzeichens des NSD .-Studentenbundes und des EK . II . Die

politische Führerschaft des Gaues Hesien -Nasiau erleidet mit dem

Heldentod dieses vorbildlichen Nationalsozialisten abermals
einen schweren Verlust . Schon im Sommerhalbiahr in die damals

ersten Studiensemester , ist Karlheinz Kugelmann in die damals
verbotene Hochschulgruppe Frankfurt a . M . des NSDStB . und

nach Vollendung des 18 . Lebensjahres auch in die NSDAP , em -

getieten . Sein Eintritt in die SA . erfolgte im Herbst des gleichen
Jahres . Im Jahre 1934 wurde er als Sturmbannreferent für
weltanschauliche Schulung eingesetzt , später in den Stab der

Gruppe Hesien übernommen und zum SA .-Hauptsturmsuhrer
ernannt . Im Frühjahr 1937 stellte sich der . im nationalsozia¬
listischen Kamps um die Hochschule bewährte alte NSDStB .-
Kamerad abermals der studentischen Arbeit zur Verfügung und

übernahm das Amt NS .-Altherrenbund ( NS .-Studentenkamps -

hilfe ) in der Gaustudentenführung Hesien -Nasiau . Nach erfolg¬
reicher Betätigung auf diesem Gebiet erfolgte am 3 . Dezember
des gleichen Jahres feine ehrenvolle Beauftragung als Eau -

Sentenfübrer
. Im Braunhemd und feldgrauen Rock hat Eau -

entenführer Kugelmann getreu seine Pflicht erfüllt bis zum

_ en Einsatz . Seit Kriegsbeginn stand er in den Reihen der

Wehrmacht .
Warnung vor einer Betrügerin

- Mainz , 2 . Febr . Wie die Kriminalpolizei mitteilt , ist im

Spätsommer 1941 in Mainz eine Betrügerin aufgetreten die
bis jetzt noch nicht festgenommen werden konnte . Sie versprach
in Wirtschaften Gasten Rauchwaren , Schokolade usw . besorgen zu
können . In einem Falle erhielt sie von einem East 150 RM ,
ohne ihr Versprechen einzulösen . Da die Schwindlerin in letzter
Zeit anderwärts erneut mit Erfolg aufgetreten ist , ist es nicht
ausgeschlosien , daß ste auch wieder nach Mainz oder Umgegend
kommt und in Wirtschaften sich neue Opfer sucht . Die Schwindlerin
ist 58 Jahre alt , untersetzt und hat an der rechten unteren

Gesichtshälfte eine Narbe . Sachdienliche Mitteilungen an die

Kriminalpolizei Mainz erbeten .

— Rüdeshrim ( Rheingau ) , 2 . Febr . In der Iahres -Haupt -

versammlung der Turngemeinde Rüdesheim sgegr . 1847 ) gab
Vereinsführer Becker bekannt , daß seitens der Stadtverwaltung
Rüdesheim die Turnhalle in deren Besitz übernommen wurde .
Die Turngemeinde hat sich im Kaufvertrag ihre seitherigen
Rechte in bezug auf Übung ihrer turnerischen Betätigung sichern
lasien , die Stadtverwaltung hat das größte Jnteresie daran , die
körperliche Ertüchtigung der Jugend mit allen Mitteln zu
fördern . Infolge der Zusammenarbeit mit der HJ .-Führung hat
sich der Turnbetrieb bedeutend erhöht . Etwa 50 Hitlerjungen
wollen das Geräteturnen erlernen , ebenso stark ist der Zudrang
der weiblichen Jugend zur Gymnastik , die in der Türngemeinde
Rüdesheim besonders gepflegt wird . Zn den EerStebannmeister -
schaften des Sportkreiies Rheingau -St . Goarshausen stellt die
Turngemeinde drei Wtnnschaftsriegen . — Am 2 . Februar
beging int Ortsteil Eibtngen der Weingutsbefitzer und Gastwirt
Philipp D e z i u s seinen 75 . Geburtstag .

= Mainz , 2 . Febr . Ein tragischer Unglücksfall ereignete sich
in Mainz - Gonsenheim . Ein fünfjähriger Junge fiel in der Küche
hinterrücks in einen mit heißem Wasser gefüllten Eimer . Die
Verbrennungen waren derart schwer , daß das Kind im Kranken¬
haus verstarb .

— Heppenheim , 2 . Febr . Die Kneipp -Badeanlagen sollen
nach dem Krieg weitgehend ausgebaut werden . Die Kneipp -

Siatton
der Stadt Heppenheim wurde im abgelaufenen Kriegs¬

ahr gut benutzt .

fein Publikum so zwingend , daß der gereimte und ungereimte
Blödsinn , den er verzapft , immer wieder Lachstürme entfesselt . Aus
Holland kommen die „4 K a e t h s "

, ein Doppelpaar feinsinniger
Harmonika -Virtuosen , die mit einer abwechslungsreichen , frisch und
lebendig dargebotenen Mufikalschau begeisterte Anteilnahme
wecken . Eine Phantaste aus der Oper „ Martha " findet ebenso
starken Beifall wie das Potpourri neuer Soldatenlieder von der
„Erika " bis zur „ Lilli -Marlen "

. Ungarn schickte mit „ Conower
und S u s y

" einen mexikanischen Cowboy -Akt , bei dem man
die bis zur Vollendung gefteigerte Kunstfertigkeit im Lasso -
schwingen und Peitschenschlagen sehen , und die Wursficherheit
eines Artisten bewundern kann , der die Umrisie seiner am
Marterbrett stehenden Partnerin mit Messer und Thomahawk
nachzeichnet . Aus Spanien kommt „Rosita Cartro - Drie s "

,
Konzertsängerin am Radio Madrid . Mit ihrer schönen Stimme
und der temperamentvollen Art des Vortrags sang sie sich rasch
in die Herzen der Zuschauer . Auf bas mit innigem Ausdruck vor¬
getragene „ La Paloma

"
gab sie als Zugabe auch einige deutsche

Heimatlieder . Italien aber wußte die hohe Qualität Des bisher
schon Gebotenen mit der Schlußnummer des Programms noch zu
übertrumpfen . Die „ 4 P u i l i a n s “ sind feine besten Ikarier .
Mit einem Tempo , das nicht mehr zu übersteigen ist , wirbeln
in dieser Nummer die Menschen durch die Luft , daß einem Hören
und Sehen vergeht . Mehr als 20 Salti werden hintereinander
gedreht und als einmalige Höchstleistung ein dreifacher Doppel¬
salto gezeigt . Jubelnder Beifall zeichnet das hohe Können der
Artisten aus . Die flotte Begleitmusik der Kapelle Wilhelm
Kaufmann sorgt für stimmungsvolle Untermalung der
Darbietungen . Fritz Gunther

In Kürze erzählt :

Krad ) um Giulietta

Böcklin erhielt eines Tages in Rom den Besuch eines

Freundes , den Frau Angela , dte Gattin des Künstlers durch

aus nicht leiden konnte . Sie empfing ihn deshalb auch nicht ,

sondern blieb in ihrem Zimmer , konnte aber bald von dem

sehr lebhaft geführten Gespräch nebenan fast iedes Wort ver¬

stehen . Und sie horchte auf , als plötzlich der Freund den Maler

fragte
^ ast ejgcntittft Euilietta bella „schon gesehen , von der

ich dir neulich erzählte ? " Frau Böcklin war als echte

Italienerin leidenschaftlich eifersüchtig , und bei dieser : «frage

begann ste Böses zu ahnen . Etwas erleichtert atmet sie auf als

ihr Mann die Bekanntschaft dieser Schonen leugnete , aber rbr

Herz blieb fast steben . als darauf der Freund . Vorschlag , >dn

zu Giulietta hinzufübren und ihr Gatte nach einigem Zögern

einwilligte und sich zum Fortgehen fertig machte . Inzwischen

schwärmte der Freund von Eiuliettas Reizen : . ,
„ Diese wundervollen Farben mußt du sehen , du wirst be¬

geistert sein und sie bestimmt auf einem deiner Bilder malen .

Leuchtendes Rosa und bräunliche Töne , keine » rau bat solchen

Teint ! Aber natürlich eine Luxusangelegenheit — man

braucht viel Geld für ste , mein Lieber . . .
Frau Böcklin erhob sich rasch , .zog Hut und Mantel über

und folgte den beiden Männern , die das Haus verließen , um

Giulietta zu besuchen . Sie dankte , dem Schicksal , das töt

Kenntnis von dieser drohenden Rivalin gegeben batte . « ie

ging den beiden Freunden vorsichtig nach , sie mußte wlssen .
wo Giulietta wohnte , sie mußte sehen , ob ..sie wirklich schon

war , sie mußte ihren Gatten von einem unüberlegten -schritt

Durch halb Rom ging der Weg bis zur Stadtmauer unkr

bin zur Villa Borghese . Dort stießen sie zu mehreren Gruvven

anderer Menschen , die den gleichen Weg gingen und tn .berrt

berühmten Park gerieten alle Drei tn heftiges Gedränge .

Frau Angela verlor ihren Mann und seinen freund aus den

Augen , stand ihnen aber plötzlich an einem Gebüsch gegenüber ,
an dem beide Halt gemacht hatten , um irgend etwas genau su
betrachten . Trotzdem aber erkannte Böcklin sofort ferne Frau
und ging erstaunt zu ihr bin . . , ,

Auf seine Frage , was ste denn in dem Park mache , brach
ste in einen Strom von Tränen aus und bekannte ihre Eifer¬

sucht mit flebentlichen Bitten , von Giulietta abzulassen .
Böcklin fab ste erstaunt an , fing dann aber an zu lachen und

führte ste zu einem Rosenstämmchen , vor dem sein Freund
8an3

. .® aiMt(finbien(5i
'
uItctta bella vorstellen ? " fragte er und

deutete auf ein Schildchen , das von entern Rofestzweig
herabhing und den Namen der Blume deutlich geschrieben
trug ..La Giulietta bella "

. Der Freund , der nicht wußte worum
es stch bandelte , war sehr erstaunt über die rührende Ver¬

söhnungsszene , die nun folgte .

Sport und Spiel

Fortschrittliche Frauenarbeit im NSRL .

Ungeachtet oft schwieriger Verhältnisse hat im vergangenen
Jahr die Frauenarbeit im NS .-Reichsbund für Leibesübungen
eine gute Entwicklung genommen . Jrn Sommerhalbjahr arbei¬
teten 70 Bezirksschulen mit rund 1800 Teilnehmerinnen , die jetzt
als Übungsleiterinnen in Den Vereinen tätig sind . Weitere

Vezirksschulen sind im Winter hinzugekommen . Dte Zahl » er

Sportdienst - und .Leistungsgruppen der Mädel in den ' Vereinen
hat zugenommen .

'
Der Zustrom der Jugend hat sich besonders

im Fachgebiet Rudern und Kanusport bemerkbar gemacht . Dem

durch llbungsraum -Mangel , erhöhten Kriegseinsatz und schwierige
Verkehrsverhältnisse zu verzeichnenden Rückgang auf dem Lande

steht im ■Frauensport eine erhebliche Zunahme in den Städten
gegenüber . Einen bedeutsamen Aufschwung hat das Kinber -
turnen zu verzeichnen . In ben Vereinen würben viele neue

Abteilungen gegründet . Die Fortschritte sind dem erfreulichen
Arbeitseinsatz und großen Eifer aller Mitarbeiterinnen zu -

zuschxeiben .
Aus dem Sportgan Hesien -Nasiau

Das Handball - Probespiel der hesien -nasiauischen
Eaumannschaft , das am 8 . Februar in Frankfurt a . M . statt -

sinden soll , wurde abgesagt . Abgesagt wurde auch das Mainzer
Hallen - Handballturnier , das zum 15 . Februar vorgesehen war .

Das Fußball - Eautreffen zwischen Kurhesien und
Hesien -Nasiau , das zum 22 . Februar nach Marburg vereinbart
war , wurde verlegt . Wahrscheinlich wird es am 22 . oder
29 . März nachgeholt .

Hessen - Nassaus Fußballmeister wird in zwet
Spielen zwischen den beiden Eruppenmeistern ermittelt . Diese
beiden Spiele sollen am 15 . und 22 . oder 29 . März stattfinden .

Drei deutsche R a d s i e o e gab cs bei bett internatio «
nalen Bahnrennen in Zürich . Um . Bunzel (Berlin ) Regte im
Amateur -Fliegerkampf vor Nervi ( Italien ) und Werner (Berlin ) ,
Walter Lohmann gewann ben „ Großen Steherpreis von Zürich

"

vor Heimann ( Schweiz ) unb Merkens ( Köln ) unb KiliawVopel
siegten im Mehrkampf vor ben Hollänbern Pellenaers/v . b . Doort .

Der Schwebe Seyffarth wirkte ' hei ben schweizerischen
Eisschnellauf - Meisterschaften in Davos außer Wett ,
bewerb mit unb erzielte mit 1 :27,5 über 1000 Meter unb 4 :43,5
über 3000 Meter Zeiten , bie bic bestehenden Weltrekorbmarken
übertreffen . .

Abgesagt würben bie beuischen Hallen - Sch wimm -
mei st erschuften , bie am 21 ./22 . Februar in München statt - -

finben sollten , unb die Vorrundenkämpfe im Mannschmfis -
turnen am 8 . und 15 . Februar in Weimar , Wuppertal ,
Hersfeld , Breslau und Bromberg .

Vermischtes

ige vor : nno oas
ist schon viel im

Künstliche oder echte Tranen ? Wenn der Zuschauer ^
be¬

sonders im Film , die großen Schauspielerinnen in Tranen

fast aufgelöst steht , legt „er stch wohl bie Frage vor . und das

echte oder künstliche Tranen ? °
Diese » rage ist i -bon viel m

Zusammenhang mit der Kunst des,Schauspielers überhaupt

erörtert worden . Es brauchen nicht immer Elyzerinperlen , zu

sein , von denen früher so viel „ die Rede war , es gibt viel -

mehr grotze Bühnenkünstler , männlichen und weiblichen Ge¬

schlechts , die i immer , wenn sie an eine bestimmte Stelle

im Stück kommen , so oft ste es auch schon , gespielt haben

mögen , echte Tränen vergießen Sie sind wirklich von dem

Leid , das ste in ihrem Spiel durchleben , so erschüttert, ., daß

ste weinen müssen . Andere sind wieder imstande , die Tranen

künstlich hervorzurufen . Diderot war der Meinung, , dab man

das Weinen lernen könne wie jede andere » ertigkett . und es

gibt sogar Rezepte , um Tränen hervorzubringen . Manche
Schauspielerinnen versteckten in ihrem Ärmel oder tn ihrem

Taschentuch ein trifnenerregenbes Mittel , es mußte ia nicht

immer eine Zwiebel fein . Eine erklärte , daß " ur icharf

nach einer elektrischen Birne zu blicken brauchte , um . das JtaB

in ihre Augen zu zaubern . Es gibt auch Schauspieler , die

Tränen vergießen . wenn . Re zu schluchzen haben oder wenn

ihnen die Stimme bricht . Der französische Schauspieler

Mounet brauchte nur sein Gesicht in die dusteren , ,alten , des

Grams zu legen , um sofort von Tränen überströmt zu lein .
Er war ein Künstler des Weinens , und er jagte Lenn auch :

„ Man muh feinen Tränen gebieten können , und er konnte
dies sogar , wenn er — den Kurszettel las . auch ohne das

dessen Inhalt ihn irgend wie zu erregen „brauchte , „ otn

allgemeinen sagt man den Frauen nach . Hatz ne die Künst¬
lerinnen des Weinens wären . Schreibt hoch schon im
Altertum der feine Seelenkenner Tacttus : „ Ste weinen um

so aufdringlicher , je weniger sie leiden , und der Satiriker
Juvenal behauptet , datz die Frauen immer Tranen in der
Reserve haben und nur auf das Zeichen warten , um „ die
Schleusen aufzuziehen " . So sind denn auch dir grauen zwar
grotz im Weinen , aber wenn sie es wollen , lind sie auch
Meisterinnen im Zurückbalten der Tranen . Eine Schau¬
spielerin die in einet tragischen Rolle immer weinte , tat
dies eines ' Abends nicht . Man war verwundert und fragte
sie nach dem Grunde . „ Ich würde ia gerne gemeint haben ,
erwiderte sie , „ aber ich war nach der Vorstellung zu einer
Gesellschaft eingeladen

"
.
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Wirtscftaftstell

Japan erschließt die besetzten Gebiete

Die Hauptnutznießer der reichen wirtschaftlichen Überschüsse
der bisher von Japan im ostasiatischen Raum besetzten Gebiete
waren bisher England und die USA . Von nun ab wird Japan
dafür sorgen , daß die Rohstoffe und Lebensmittel Malagas ,
Jnfulinoes und Ozeaniens feiner Wirtschaft und dem ganzen ost¬
asiatischen Wirtschaftsraum zugute kommen . Diese Aufgabe ist
nicht leicht , denn alle diese besetzten Gebiete — die von den
Japanern zusammenfastend als „Südgebiete

" bezeichnet werden ,
weil sie südlich Japans liegen — befinden sich Tausende von
Kilometer vom Heimatland entfernt . Sie wird andererseits da¬
durch erleichtert , dah einige japanische Unternehmen schon seit
langem wirtschaftliche Beziehungen zu den Südgebieten hatten .
Soweit bisher bekanntgemacht wurde , sollen alle wichtigen Roh¬
stoffe in den Südgebieten als Teil des japanischen Material -
Mobilifierungsplanes von der Regierung bewirtschaftet und ihre
Gewinnung nach einem bestimmten Plan ausgebaut werden . Die
Rohstoffe werden auf Regierungsrechnung gekauft und eingeführt ,
und ebenso werden japanische Waren nach den Südgebieten auf
Regierungsrechnung ausgeführt . Die Regierung wird sich aber
dabei ' bet Mitarbeit erfahrener Unternehmer bedienen , ins¬
besondere solcher , die schon in den Südgebieten Unternehmungen
betrieben haben . In der Organisation der wirtschaftlichen Er -

schliehuna der landwirtschaftlichen Erzeugnisse in den Südgebieten
sollen alle großen halbstaatlichen und privaten Wirtschafts¬
organisationen und Konzerne , die südlich interesiiert sind , beteiligt

werden . Allein beispielsweise für die einheitliche Leitung des
Baumwollanbaus in den Südgebieten wird eine Baumwollanbau -
aesellschaft mit einem Kapital von 100 Mill . Aen gebildet . Für die
Entwicklung des Schiffsverkehrs mit den Südgebieten soll eine
Südgebiet -vchisfahrtsgesellschaft mit 100 Mill . Pen Kapital ge¬
gründet werden . Die Finanzierung des neuen Aufbaus wird von
einer neuen Bank für den Aufbau der Südgebiete vorgenommen ,
deren Kapital vorerst ausschließlich von der Regierung auf¬
gebracht wird . Diese ersten Maßnahmen lasten erkennen , daß die
Japaner mit der gleichen Energie , mit der sie die Südgebiete
eroberten , nunmehr auch dabei sind , sie wirtschaftlich zu erschließen .

Berliner Börse vom 3 . Februar . Das Interesse richtete sich
bei Eröffnung auf einige Spezialpapiere . Die Umsätze waren
indessen klein . Im Vordergrund standen chemische Papiere und
Kaliwerte . Buderus gewannen IV - % , Rheinstahl gaben um 1 %
nach . Rheinbraun plus 2 % und BMW . plus 1 %>. Salzdetfurth
stiegen um IVi % , Schering im gleichen Ausmaße und Rittners
um 2V< % . Auch Destauer Gas stellten sich um 2V» % höher .
Demag zogen um IV - % an , Deutsche Waffen gaben 1 % her .
Conti -Gummi und Holzmann verloren je 1 % .

Frankfurter Börse vom 3 . Februar . Bei kleinen Umsätzen in
einigen bevorzugten Werten waren die Kurse nicht einheitlich .
Rhembraun zogen 2 % . Daimler , BMW ., Salzdetfurth je i ,
Farben und AEG . zirka % % an , während Allgemeine Lokal¬
bahn , Berger , Deutscher Eisenhandel je 2 , Holzmann , RWE , und
Südzucker je % % hergaben . Henninger Bräu wurden 1 % %
schwacher genannt . Renten waren ohne nennenswerte Verände¬
rungen . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 2 . Februar . Berlin : Rheinbraun 203

(335 vor der Kapitalumstellung ) , Reichsbank 140V . , Bereinig e

Stahlwerke 152 -/», JE . Farben 206 % Reichsaltbesitz 162 70 brs

162- /«, Eemeindeumschuldung 102 -/»: Frankfurt . Stahlveretn

152V - , Mannesmann 158V . , Rheinstahl 192 , DaEftr 212 Holz -

mann 162 % , Zellstoff Aschaffenburg 162V «. Zellstoff Waldes 123 ,
AEG 185 -/», Süddeutscher Zucker 179 % , Westdeutscher Kaufhof

147 , 2E , Farben 206V -, Scheideanstalt 390 , Reichsbank 140V . ,
Mainzer Aktienbierbrauerei 165 B ., Steuergutscheine I 104,70 .

Die gute Anekdote

Als Dingelstedt dir Leitung des Wiener Buigtbeaters
übernahm , wurde ihm das gesamte Personal vorgestellt .
Zuerst die Solisten , schließlich auch der Souffleur Vacholzer .

Freundlich schüttelte der neue Direktor dem Souffleur
die Hand : „ Ich habe schon viel von Ihnen gehört !"

Bacholzer ist überaus stolz : „ Von rvem ? . fragt er
atemlos .

Dingelstedt lächelt : „ Ich war gestern abend in der Vor¬
stellung !"

4 -

3n einer Münchener Volksschule sollte ein Aufsatz über
den Knochenbau des Menschen geschrieben werden . Da hieß
es in einer Niederschrift : . . ,

„ Die Wirbelsäule ist ein Knochen , der den Rucken htn -
unterläuft . An ihrem oberen Ende sitzt der Kopf , am
unteren sitze ich .

"

ROTES KREUZ

geb .

1942 .

am

54 .

1

den

LellllietunW 1

angeb . S 688 TV .

Hinterbliebenen :
Fran Cornelle Iwersen ,
Thomae , Martha Böell

Wiesbaden , den 1 . Febr .
Rüdesheimer Str . 17

Die Trauerfeier findet

schwerer Krankheit zu sich
in die Ewigkeit abzurufen .

In tiefem Schmerz : Familie
Edwin Carl u . Fran , Käthi
geb . Assel

W .-Bambach ,
Ostpreußenstraße 23 , 1 .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , 4. Februar , nach¬
mittags 5 Uhr auf dem Süd -

frie4hof statt .

3 - Zim . -Wohnung
mit Zubehör ge¬
sucht . Angebote
u . T 685 an TV .

Plötzlich und unerwartet ver¬
schied am L Febr . nach einem
arbeitereichem Leben mein
innigstgeliebter guter Mann ,
meiner Kinder treusorgender
Vater und ihr lieber bester
Freund , Schwiegervater , Opa ,
Bruder , Schwager und Onkel ,
Herr

Christian Maus
Kraftfahrer

im 58 . Lebensjahr .
In tiefem Schmerz : Lina
Mans , geb .Haberstock , Lncle
Püsehel , geb . Maus , Karl
Püsehel , im Osten , Alfred
Maus , Harry Püsehel

Wiesbaden , Seerobenstraße 5 .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 5 . Februar ,
nachmittags 2 .15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Zimmer m . Küche
oder 2 Mansard . ,
leer , sofort oder

3-Zimmer -Wohn .
mit Zentr .-Heiz ,
Bad u . Neben¬
räumen z. April
ob . Juli in best .
Lage zu mieten
ges . Als Tausch
kann eine 7 -Z -
Wohn . , 3. St . tn
g . Lage geb . w .
Ang . L680 TB .

BLcherschr . , mob . ,
bunkelbr ., eich . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . L 673 TV .

Statt besonderer Anzeige .

* Peter Heinr . Jacobs
Direktor i . R .

geb . 9 . Juli 1877
’ gest . 31 . Januar 1942 .

In stiller Trauer :
Frida Jacobs , geb . Salzmann

Wiesbaden,Kais . -Frdr . -Bing 51

Auf Wunsch des Verstorbenen
lege ich keinerlei äußere
Trauer an . — Die Einäsche¬
rung fand in aller Stille statt

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen , unsere süße

Rosemarie
von

kurzer

Zimmer , möbliert ,
warm , sofort ge¬
sucht . Ängeb . u .
H 686 an T -V

Drei Tage nach dem Tode
meiner Mutter verschied nach
kurzer Krankheit mein guter
Vater , Schwiegervater , Bru¬
der , Schwager u . Onkel , Herr

Stephan Goergen
im 68 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :
Adolf Goergen und Frau
und Anverwandte

Wiesbaden , den 2 . Febr . 1942 .
Kellerstraße 7

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag , den 5. Februar 1942 ,
9 Uhr von der Trauerhalle des
alten Friedhofs aus auf dem
Nordfriedhof statt .

Donnerstag , 5. Febr ., vorm .
11 .15 Uhr in der Kapelle des
Südfriedhofs statt .

Unterwäsche , gut
erh . , für lljähr .
Mäbelzu k. ges .
Ang . H 689 TV .

Danksagung .

Innigen Dank für die Teil¬
nahme beim Tode meiner ge¬
liebten Schwester .

Julie Kreuter , geb . von
Tschudi .

Wiesbaden , im Februar 1942 .
Adelheidstraße 76 .

Bett , komplett ,
Kisten - u . Bett¬
bezüge,Nachttisch ,
Kleiberschrank ,
Küchenschrank ,
zu kauf , gesucht .
Ang . L 679 TV

D .-Russenstiesel ,
Er . 40 -41 , gut
erh . , zu kaufen
ges . Auf Wunsch
auch Tausch geg .
ebensolche Dam .-
Sportschuhe (40 ) .
H . Mayer , Wbd .-
Heßloch , Wies -
babener Str . 1.

Altgold , Silber
unb Dublee kauft
Goldschmiebe -
m eiltet C . Struck
Michelsberg 16 .
E B . C 40/9004 .

im blühenden Alter
2 % Jahren nach

mgl . Stadtnähe ,
bis zu 60 RM ,
von Geschäfts in .

Statt Karten .
Am Sonntag morgen ent¬
schlief sanft nach langem
Leiden meine liebe Schwester ,
unsere geliebte treusorgende
Tante , die Seniorin der Fa¬
milie , Fräulein

Johanna Thomae

Im Namen der trauernden

Möbel unb ganze
Einricht , z. kauf ,
ges . O . Kannen¬
berg , Schwal -
bacher Straße 73
Telefon 23129 ,

Schlaszim . , kompl .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . G 674 TV .

MHNllWtllM |
Tausch -Wohnung .
Biete an sonnige
2 -Z .-Wohn . mit
Küche , Kammer ,
Balkon u . Keller .
Gesucht wirb 2-
ober 3 -Z .-Wohn .
mit Bab u . ev .
Zentralheiz . , in
Wiesbad .-Stadt .

Z . erst . Danziger
tztraße 25 , 2 .

4 -Zim .-W » hnung ,
Küche , Bab , Et .-
Heiz . , Dambach -
tal , geg . gleichw .
Wohnung , Bahn -
hofsn ., zu tausch ,
gesucht . Ang . u .
B 669 an T .-Dl ,

3 -Zim .-Wohnung ,
schön , m . Mans ,
u . Zubeh ., fosort
ober z. 1. 4, 42
v . ält . Ehepaar
au miet , gesucht .
Eventuell 3 - ob .
5 -Zim .-Wohn . i .
Bab Soden a .T .
als Tausch . An¬
gebote u . A 965
an Tagbl .-Verl .

Zim . , möbl . , ruh .
m . voll . Verpft .
f . ält ., noch rüst .
Herrn z. 1. März
gesucht . Nicht i .
Stabtinnern .
Ang , M 687 TV .

Zim . , gut möbl . ,
in Kurlage , ob .
2 größere leere
Zim . z. 1 . März
gesucht . Ang . u .
L 689 an T .-V .

Briefmarken
( Sammlungen t .
barzahl . ) zu kauf ,
ges . Besonbers :
Deutsches Reich ,
ungebraucht , von
1924 bjp 1939 .
Briefmarken -Heß
Mauritiusstr . 16
Fernruf 28545 .

Ölgemälde , glich . ,
v . namh . Künstl .
zu kauf , gesucht .
Ang . K 688 TB .

Radio - Reparaturen werden so
fort durch Techniker in eigener
Werkstatt ausgeführt . Radio
Ambrosius , W .-Biebrich , Main -
zer Straße 18 , Telefon 60512

W .Hinnenberg K G . Langgasse 15,
Tel . 59416 . Rundfunk -Beparatur .

Das gute Bockenhelmer Brot !
Nährkräftig , schmackhaft , be¬
kömmlich Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen . Bockenheimer
Brotfabrik , Wiesbaden .

W .-D »tzheim : Seelbach , PH Wiesbadener Straße
W .-Erdenheim : Reinemer , Boelkestratze 1.
W ^ Frauenstein : Klepper , A ., Untergaste 7.
W ^ Kloppenheim : Göbel , SB. , Oberstratze 1 .
W .-Schierstein : Gießen , P . , Wilhelmstraße 48 .
W .-Sonnenberg : Pfeifser , K . , Lanaaaste 11 .
Die Kleinverteiler haben den Abschnitt F4 von ___
Reichsfeükarien 33 der obengenannten Verbraucher¬
gruppe abzutrennen unb bie Rückseite bes Stanun -
abschnitts mit ihrem Firmenstempel zu versehen . Die
eingenommenen Abschnitte find zu f « 100 Stück ans
Bogen aufgeklebt bis zum 12 , Februar d . 3 . dem Gier -
wirtschaftsverbanb Hesten - Rastan tn Frankfurt a . St ,
Taunusanlaae 6 , einzusenden . Es wird ausdrücklich dar¬
auf hingewiesen , daß nur die Abschnitte F 4 der Kinder ,
karten , die den Buchstaben „ K "

tragen , zur Vorbestel¬
lung des Honigs berechtigen .
Die Ausgabe des Honigs erfolgt unter Vorlage ch«
mit dem Firmenstempel des Verteiler » versehenen
Stammabschnitts der Fettkarte . Hm Doppelbelieferung
zu vermeiden , hat der Kleinverteiler bei der Ausgabe
des Honigs den Firmenaufdruck auf der Rückseite des
Stammabschnitts deutlich zu durchstreichen und darunter
den Tag der Ausgabe mit dem Datumstempel zu ver¬
merken . Der Zeitpunkt der Ausgabe des Bienenhonigs
wird noch bekanntgegeben . Wiesbaden , 2 . Febr . 1942 .
Der Oberbürgermeister : Ernährungsamt .

Bestattungen A Llmbarth . Ellen -
bogengasse 8. Anruf 27265 .

Bestattungsgesehäft Lind Steln -
gasse 18 . Telefon 23223 ._________

Bestattungsanstalt Georg Gasser .
Bleiehstraße 41 . Anruf 22451 .

Bestattungsanstalt Lamberti ge¬
gründet 1871 Leichentransport .
Schwalbacher Str 67 Anr 24351

Dauerbrandofen ,
groß , gut erh . ,
75 Mk ., gute
Geige m . Zub ..
poliert . Kasten ,
oernick . Rotenst .
100 Mk . , Frack¬
anzug , Größe 53 ,
gut erh . , 45 Mk .
zu verkaufen
W .-Sonnenberg ,
Vergstr . 3 , P . l .

Kinderbett , schön ,
weiß , m . Rotzh .-
Matr . f . 30 Mk .
zu verk . Rhode ,
Bertrainftr . 17 .

Holzkinderbett , w .
mass ., s. 45 - z.
nett . Adresse im
Tagbl .-Verl . Gx

s ÄMllW |
Altgold -, Silber -

und Doublee -An -
kauf Weiler &
Eo . , Langgaste 6 .
E . B . E 40/14405

Kur - und Dauergäjte Zimmer frei .
r kstraße 4. ___________________

Ladenlokal in Wiesbaden , Kirch¬
gaste 50 , ab sofort zu vermieten .
Näheres Schoko -Buck GmbH ., Stutt¬
gart , Ostendstraße 88 , oder Wies -
baden , Ktrchgaste 50 .

Gemälde , nur erftklast . , zu kaufen ge¬
sucht . Name des Malers unb An¬
gabe bet Darstellung erbeten an
Galerie Degenhardt . Wupp .-Barmen ,
Eermanenstratze 49 .

Briefmarken -Ankaus o . Sammlungen
und befieren Einzel marken Bries -
markenhaus Dr Becker , Langgaste 56 ,
Telefon 26683 .

Fußpflege — Massage . Ostenkopp
Wilhelmstraße 18 , Telefon 20029 .

Heirat . Dame , kathol . , Ende 40er
Jahre , aus guter Familie , allein¬
stehend , hausfraulich , naturliebend ,
sucht gebild . , charakterfesten Herrn
in sicherer Position kennenzulernen ,
der sich nach inniger , friedlicher
Lebensgemeinschaft sehnt . Angeb .
unter A 964 an den Tagblatt -Verl .

Beseitige Hautfehler , Tätowier¬

ungen , Muttermale . Warzen , Le¬
berflecken , Grießkörner , Kohlen
flecken . Sommersprossen . Horn
haut u . Hühneraug . ohne Stech ,
u . Schneiden , sicher n . restlos
mit nachweisbaren Erfolgen, , n .
Methode Frauenhofer Spezial -

kosmetikerin Schönwald , Spr .
Stund . Donnerstag , 5 . Febr . v .

10 — 20 Uhr Central -Hotel Wiesb .

GESCHAFTSA N Z EIGEN

Seit 1864 J . u . G . Adrian , Spedition
Möbeltransport , Lagerung , Fern -

sprech -Sammel - Nr . 59226 ______

Berthold Jacoby Nacht . Robert
Ulrich , Wiesbaden , Taunusstr .
Nr . 9 . Tel . 59446 , 28847 , 23848 ,
23849 , 23880 . Spedition , Möbel -

transport , Lagerhaus .

Delikateß - Gurken , grüne Toma¬
ten , süB -eauer , Feinkostsalat , la

gemischt , Gemüsesalat , Mixed
Pickles , Delikateß - Sauerkraut ,
Worchester -, Pili - , Mixed Pick¬
les - , Senf - , Meerettich -Saucen .
Kochfertige Suppen aller Art
in Dosen , Beuteln und Würfeln .
Vanille -Schaumsaucen in 20 -Pf -
Beuteln . Getrocknete Birnen .
Th . Fritz Bauer , Moritzstr . 24

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vorbestellung von Bienenhonig für Kinder von 6 bis
14 Jahren .
In der 33 Zuteilungsperiode wird an Kinder von
6 bis 14 Jahren je Kopf V» kg Bienenhonig zum Pfund¬
preis von 1.50 RM ausschließlich Verpackung verteilt .
Für die hiernach in Frage kommenden Versorgungs¬
berechtigten ist der Bienenhonig durch Vorlage der
Reichsfettkarte 33 für Kinder von 6 bis 14 Jahren bei
den nachstehend aufgeführten Kleinverteilern , die durch
einen Aushang als Annahmestelle für Vorausbestellnn -
8en auf Bienenhonig gekennzeichnet sind , bis 7 . Februar
1942 vorzubestellen .
Wiesbaden -Alt : Alexi , F ., Michelsberg 9 ; Ehrmann ,
K ., Karlstratze 22 ; Einsiedler , U . , Erbacher Straße 7 ;
göltet , Georg , Faulbrunnenstr 7 ; Eorgus , H ., Wellritz -
stratze 59 ; -Gorgus , Hermann , Scharnhorststr . 12 ; Groll ;
Fr ., Eoethestr . 13 , Hees , Emil , Er . Burgstraße 16 ;
Hendrich , M ., Dambachtal 1 ; Hölzer , I . , Klarenthale «
Straße 18 ; Hornung u . Eie , Hellmundstr . 41 ; Jünke ,
A ., Kais .-Friedr .-Ring 30 ; Krück , H ., Friedrichstr . 41 ;
Lehr , P ., Ellenbogengaste 4 ; Mauer , A .> Rauenthaler
Straße 9, Meyrer u . Co . , Rheinstr . 71 ; Möller , R .,
Dotzheimer Str . 72 ; Müller , Otto , Mauritiusstraße 4 ;
Niddertaler Molkerei , Möhringstr . 2 ; Rathgeber , M ..
Moritzstr . 1 ; Schloster , A . , Schwalbacher Str . 9 ; Schmidt ,
A . , Rauenthaler Str . 10 ; Schüler , Fritz , Gr . Vurgstr . 12 ;
Stenzel , E ., Bahnhofstr . 9 ; Tauber , Drogerie , Adelheid »
stratze 34 ; Ullrich , Ph ., Taunusstraße 50 ; Werner , C .,
Bismarckring 2.
W .-Biebrich : Henn , L ., Rathausstr . 42 ; David , Adolf ,
Rathausstratze 34 .
W .-Merstadt : Stiehl , A ., Rathausstraß « 7.

Schlaflos , erschöpft » Nehmen Sie

Yoghurella ! Es beseitigt die Ur¬
sachen entspannt , belebt die Or¬

gane , erneuert Blut und Säfte ,
Bausteine zur Gesundheit
bringt Yoghurella . Reformhaus
Mühlenkamp , Mauritiusstraße 9 .

Salus Kropf - u . Drüsen -Tee . Alte
anerkannte Kräuterzusa m men
Stellung für diesen Zweck . Re -

gelmäßig nehmen ! Ärztliche

Verordnungen beachten . Erhält¬
lich : Salus -Beformhaus , Fried -

richstr . 18 , am Schill er platz .

Keks , Printen , Lebkuchen , Deli -

kateß -Stangen , Delikat - Brezel .
Th . Fritz Bauer , Moritzstr . 24

L . Rettenmayer GmbH -, gegr . 1842
Bahnhofstraße 27 , Fernruf 59816 ,
27012 , 27115 . Möbeltransporte —

Lagerung — Spedition .

Stets etwas Gutes zum Frühstück
u . Abendbrot . Th . Fritz Bauer ,
Feinkost , Moritzstr . 24 , gegen -
flber Gerichtsstr .________________

Papierabfälle , besond . alte Akten ,
kauft Martin Gauer , Helenen -

s traße 18 , Ruf 26832
_____________

Rote Rüben in 1 kg - Gläsern und
lose , Kürbis süß -sauer in 1 kg -
Gläsern . Th . Fritz Bauer , Mo -
ritzstraße 24

__
Ihre Brille vom Fachoptiker

Herrn . Thiedge Langgasse 47 ,
Lieferant aller Krankenkassen .

Muscheln in Senftunke , frisches
Muschelfleisch für Ragout , Fri -

cassee , Salate . Th . Fritz Bauer ,
Moritzstraße 24

Ihr Rundfunkberater spricht :
Gründlich , wie immer , werden
Rundfunk -Reparaturen in der
tipp -topp eingerichteten Werk¬
statt des Rundfunkberaters aus¬
geführt . Da der Arbeitsanfall
gestiegen ist , dauert es jetzt
zwar länger , aber dafür können
Sie ein Gerät abholen , das wie¬
der tadellos in Ordnung ge¬
bracht ist Ihr Rundfunkberater
Radio - Fachgeschäft Dipl - Ing .
Haußmann & Eggeling , Kirch¬
gasse 29 , Ruf 25788

Th . Fritz Bauer , Moritzstr . 24 ,
gegenüb . Gerichtestr . hat größte
Auswahl in Feinkost aller Art .

FrsntfPitzziwmer ,
( leer ) in ruhig .
Haufe ab 1. 3 .
zu nenn . Ang .
u . D 689 an TV .
~

MktgkWk |
2 -Zim .-Wohuuug ,

schön , im West -
end zu miet . ob .
geg . 1 gr . sonn .
Zim . im 1. St .
zu tauschen ge -
ucht . Angeb . u .

k 686 an T .-B .

Zim . , m . , Adolfs -
allee 34,P . , a . B .,
a . bei . H . z. d -

Doppelzimmer,gut
möbl ., in kleiner
Pension mit voll .
Pens . , Heizung ,
Bad u . Telefon -
benutzung zu ver -
mieten . Luisen -
straße 49 , 2 .

Mansarde , möbl . ,
nur an Herrn zu
vermiet . Wörth -
straße 23 , 2 r .

Tausch « gr . sonn .
2 Zim . u . Küche ,
Frontsp . u . 2 Z .
u . Kü ., Erth . 2 ,
geg . 3 -Z . u . Kü .
m . Mans , oder
4 -Zim .-Wohnung
bevorzugt Nord -
end . Ang . unter
L 678 an T .-D .

Such « z. 1 . 3 . ob .
1. 4 . eine große
3-Zim .-Wohn . m .
Küche u . Zubeh .
in gutem Hause .
Miete monatl . d .
55 Mk . Biete sch.
kleine 3 -Zim .-W .
m . Küche u . Kell .
Miete 40 .81 Mk .

Stadtmitte . Ana .
u . S 676 an TB .

Tausche m . 2-Z -
Wohn . Adlerstr .
28 , 1 , Pr . 37 .50 ,
geg . I -Z .-Wohn

2 -Zim .-Wohnung
m . Bad , i . Nero¬
tal , für 45 Mk . ,
gegen 2- oder
3 -Z .-Wohn , mit
Bad u . Heizung
zu tauschen ge¬
sucht . Angeb . u .

•D 690 an T .-Dl .

[ riMMtt
~
|

5 Legehühner
ä 8 RM zu verk .
Nach 3 Uhr .
Dietz , Dotzheimer
Stratze 109 , H . 3

Zwergschnauzer .
Jungt .m .Stamm -
baum , Preis 80 -
verk . H . Hölzer ,
Kleiststratze

' 8.

s Sertfinfe |
Herren - Mäntel

50 und 60 Mk . ,
Herren - Anzug
75 Mk ., all . gut
erhalt ., zu verk .
Adelheidstr . 50,1

H -TuchmanL,schw .
guterh . , Er . 52 ,
90 - z. verk . W -
Dotzheim « Holz -
straße 15 , 1 r .

Klavier , sehr gut ,
hellbraun pol . ,
mit Stuhl , für
550 Mk . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
4 969 an T .-Bl .

Eßzimmer , klein ,
( eichen ) , Büfett ,
Ausziehtisch und
sechs Lederstühle
350 Mk . zu verk .
Adelheidstr . 50,1 .

Küchenschrank , kl. ,
Anrichte , Tisch u .
2 Stühle (Weiß¬
lack ) 130 Mk . zu
verkaufen . Adel¬
heidstraße 50 , 1 .

Knabenschuhe , 39
b . 40 , zu kaufen
gesucht . Heinrich
Dietz , Dotzheimer
Str . 109 , Hih . 3 .

Pianos « d . Stutz¬
flügel k. Schock ,
Jahnstraße 34 .
Telefon 22993 .

Klaviere , gebr .,
im Preise bis
500 RM . kauft
O . Kannenberg ,
Schwalbacher
Straße 73 ,
Telefon 23129 .

Radi » , Batterie
ob . Netz , u . Netz¬
anode , 220 Bolt ,
zu kauf , gesucht .
Ang . B 689 TV .

Vorlagen,Brücken
(alles gut erh .)
für Privat zu
kaufen gesucht .
Ang . L 688 TV .

Kinderwagen zu
kaufen gesucht .
Ang . T 686 TV .

l -2- Z .-W » hn . mit
Bad u . Heizung ,
sofort ob . 1. 3 . 42
von Ehepaar ges .
Ang . G 685 TV .

1— 2 Zim . , möbl .,
(Ringgegend ) in .
abendl . Kochgel .
v . Beamten s. g .
Ang . S 687 TV .

2 -Zim .-W ° hn . m .
Bad und Mans .,
i Siidviertel , z.
1. 4 . od . früher

FAMII .IINANZEIGW

Roswita Irene . Die glückliche
Geburt eines gesunden Mädels ,
zeigen hocherfreut an : Agnes
Weil , Willi Weil , z . Z . Lazarett .
Wiesbaden (Bleichstr . 34 ) , den
2 . Februar 1942 _________________

Für die anläßlich unserer Ver¬
mählung erwiesenen Aufmerk¬
samkeiten danken wir herzlich .
Friede . Bleidner u . Frau Frieda ,
geb . Dillmann . W - Fraujnstein
Hintergasse 10 .______________ __

Für alle Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten zu unserer
Hochzeit danken wir herzlichst .
Volkmar Hahn und Frau Liese¬
lotte , geb . Heinz . Wiesbaden ,
An der Ringkirche 3

' Für die uns anläßlich unserer

goldenen Hochzeit in so über¬
reichem Maße erwiesenen Auf¬
merksamkeiten , sowie für die
vielen Geschenke , sagen wir
hiermit unseren allerherzlichst .
Dank . Friedrich Hohler u . Frau
Elise , geb . Igstadt . W - Dotz -
heim , 2 . Februar 1942

Pelzmantel , neu «
wertig , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
F 668 an TV .

Damen -Mantel .
guterh . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
B 686 an TV .

Mantel , wasserd .,

Sui
erh . , für jg .

stann ges . Ang .
u . G 688 T .-VI .
Konsirm .-Anzug ,
aut erhalten , ge¬
sucht . Ängeb . u .
W 685 an T .-V .

Skihose , dkbl ., für
13jähr . Jungen ,
gut erhalten , ge¬
sucht . Ängeb . m .
Preisang . erbet ,
u . D 686 T .-VI .

DRK . Bereitschaft (m ) Wiesb . 1
Mittwoch , 4 Febr . Antreten :
20 Uhr „ auf Kammer , Marktstr ,
Nr . 1/3 “ . Vollzähl . Erscheinen

VERSCHIEDENES

Dam », gebildet ,
ruh . , älter , sucht
ca . 15 . Febr . ein
ruhiges warmes
möbl . Zimmer i .
Wiesbaden , am
liebsten Nähe
Kurhaus . Preis -
angeb . an Frau
Lilly Priester ,
Bad Schmalbach .
Haus Priester .

Wobn - Schl
'
aiftm . .

möbl ., von jung .
Frau mit Baby
sofort oder später
möglichst Kur¬
viertel gesucht .
Frau A . Bette ,
Hotel National ,
Taunusftratze .

Zimmer , möbliert ,
m . Kochofen ges .
Ang . F 688 TV .

Zimmer , einfach
möbliert , mög¬
lichst mit Ver¬
pflegung , West¬
endgegend , ge¬
sucht . Signore
Brugnoli .Blum .-
Haus Becker ,
Kranzplatz .

Leeres Zimmer o .
möbl . Mansarde
tritt Kochgeleg .
gesucht . Wäsche
wird gestellt . An¬
gebote u . T 689
cn Tazbl .-Derl .

Bett - Touch , sehr
gut erhalt . , aus
gutem Hause ge¬
sucht . Angeb . u .
T 688 an T .-Bl .

Hoteäherd , gebt .,
für zirka 50 bis
100 Personen ,
gesucht . Ang . an
Brunn, . Adel -
heidstraße 10 .Damenschreibtisch ,

kl ., Empire oder
Brederm ., z . k. g .
Ang . m . Preis
u . E 687 an TV .

Wendeltreppe ges .
Telefon 28398 .

Rodelschlitten zu
kaufen gesucht .
Ang . K 687 TV .

Rodelschlitten , g .
erh . , z. kauf . ges .
Ang . E 688 TB .

Fön , 220 Volt , für
Lazarett zu tauf ,
gesucht . Angeb .
unt . Nr . R 3516
a . Anzeigenfrenz ,
Mainz .________ 1 PaMsvche |

Kisten u .Holzwolle
zu kauf , gesucht .
Hugo Wagner ,
Karteifabrik ,
Waldstr . Nr . 6 .
Telefon 25140 .

warten m . Master
zirka 25 Ruteü ,
zu pachten aes .
Ang . K 686 TD .

SerfSieöenes |
Kinderwagen , gt .

erh . , a . g . Hause
zu kauf , gesucht .
Ang . W 688 TV .

Gute Pflegestelle
für l % j . Mädch .
sofort ges . Ang .
u . H 688 T .-Bl .

Korb - Kinderwag . ,
ehr gut erhalt . ,
ofort od . etwas
päter aus nur
;utem Hause ze¬
ucht . Angeb . u .

A 967 an T .-Vl .

Wer fährt im
Februar nach
München und
nimmt Beiladg .
mit ? Cilangeo .
an E . Eies ,
Philippsberg -
stratze 30 , 1 . St .

WelcheSchneiderin
nimmt noch Kun¬
din an ? Ang . u .
D 688 an T .-Bl .

Flügel u . Piano
zu vermieten .
Piano - Schock ,
Jahnstraße 34 .

Wandgasbadeofen
gut erh . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
A 954 an T .-Vl .

Dauerbrenner , gt .
erhalten , von
Privat zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L 686 an T .-V .
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sehr

kam der Wacktmeister mit dem

Dr . Ealert machte sich

Fortsetzung folgt .

KURHAUS

Liebe

GASTSTÄTTEN

nuni

VARIETES

LICHTSPIELE

n von 9 6 .
lhr gesucht .

Daune .

itn in Dauerstellung llmgangsf . Aus -
:uch für halbe Taget führt . Ang . m .
ialt Rund , Riehl - Gehaltsang . u .

Hilfsarbeiterinnen

Wies -
Kirch -

22 . Fortsetzung
Nachdruck Derb . )

mann ,
baden ,
gasse 29 .

ver -
ibm

. 2 . Woche I -

» kV FIW £N2£U£R

kMMMW

können
Döring

r . 62

schäft in Kiruna .
Zehn Minuten später

Arzt zurück .

sofort an di « Untersuchung des
nur noch seinen Tod feststellen .

Stundenfr ., saub ,
2x wöch mehr .
Stunden gesucht
Rüdesh . Str . 8,1

esevtl ol _
waschansta !

strafte 8.

diese ewigen Ziele

Residenz -Theater . Heute Dienst ,

- geschlossen .

Kurhaus . Mittwoch , 4 . Februar ,
16 .00 : Konzert , Leitung : Willy
Sohlbach . 19 .00 : Lichtbild - Vor¬

trag Siegte , v . Vegesack : Bei
den deutschen Kolonisten in
Südamerika .__

Park - Lichtspiele W . - Biebrich :
Spielplan v . Dienst , b . Donnerst .
Wiederaufführ . Magda Schnei¬
der , Anneliese Uhlig , Viktor
Staat u . Paul Wegener in „ Das
Recht auf Liebe “ . Besitz und

Mittwoch . 4 . Febr . , 19 Uhr

LICHTBILDER - VORTRAG

Siegfried von Vegesack

Bei den

deutschen

Kolonisten in

Südamerika

Eintrittspreise : RM 0 .75 bis 1 .50

Verein der Künstler und Kunst¬
freunde . Sonntag , 8. Februar ,
H Uhr im Residenz -Theater :
Karl Maria Zwlßler ( Gesang ) .
Am Flügel : Dr . Ernst Zulauf .
Lieder von Schubert , Wolf ,
Zwißler . Bechstein -Konzertflü -

gel von A . L . Ernst , Wiesbaden .
Karten für Nichtmitglieder von
1 .50 bis 5 — EM bei A . L . Ernst

nur Taunusstr . 13 , Schottenfels ,
Christmann , etwa restliche an

der Kasse des Residenz -Theaters
vor Beginn .

eine Bombe einschlug . . ■ „
Der Wachtmeister heft das innge Mädchen in einen

Nebenraum kommen und fragte ohne Umschweife . was he

vorhin in Bruces Grundstück gemacht habe .
Das junge Mädchen war öufteiit ernst und lab

Erofthändlers . konnte aber .— — . . ..
Als er sich ausrichtete , war leinAntlitz seb .r einst .

„ Sie müssen sofort die Mordkommission verständigen ,
Herr Bürgermeister . Sven Bruce wurde durch einen Brust¬
schuft getötet !"

aung möglich
Franks Zeitung ,
Wiesbaden , Wil -
Helmstratze 60 , 1.

Hausmädchen . was
kochen kann ge¬
sucht Karl Rit¬
sert KI Bürgst 8

Scala -Groß - Varietö . Ruf 25950 .

Täglich 19 .15 Uhr die vollständig
neue Artisten -Schau . Gastspiel :
4 Käthe , die phantastische hol -

länd . Akkordeonschau . Überall
der rasende , stürmisch bejubelte
Erfolg . Im großen Beipro¬
gramm : 4 Yiulians , herrliche
Ikarier , Alja Nikolajewa , Tanz¬
star ; Viola und Iren , Damen -

Doppeltrapez - Akt ; 11ngo t , der
Mann , über den sich Wiesbaden
den Kopf zerbricht ; Conower
und Susy , mexikanische At¬

traktion ; ftosita Cartro Dries .
Sängerin vom Sender Madrid ;
Kurt Stebchen . der bestbekannte
Grotesk -Komiker . Mittw . , 1530
Uhr : Häusfrauennachm . Kleine
Preise . Vorverkauf ab 16 Uhr

durchgehend .

ILUMINIUM
Ein Roman um Weißes Gold für Deutschland von M. Berjemann

Erstaufführung 1
Ein Film vom Heldentum des Alltags

Die neueste Wochenschau

THALIA
Kirchg 72 Wo ! 5 17 10 19 .30,So13U

lugendli he nicht zugelassen

blaft aus .
„ Ich suchte den Chemiker Kosta .

"

„ Ach . Sie wußten also von Kostas Unterredung

das kurz vor ihrer Ankunst Bruces Grundstück verlassen batte

Da sie von der alten Tine nicht gesehen worden war . konnte

sie nur bei Bruce selbst gewesen sein SoM « sie etwa ? Nein

das war nickt auszudenken ! Eine solche Tat war dem rungen

Mädchen nickt zuzutrauen . Aber , immerhin . Weshalb batte

sie . ohne sich auck nur ein einzigesmal umzusehen , delnav «

fluchtartig Bruces Hof verlassen ?

Weder Sundvölden noch der Wachtmeister . die das Mau¬

chen beide gut kannten , trauten ihr eine solche Tat ml Dom

machte Wrede sich sofort auf den Weg zu Erlklons Gastbaus

wo die Kunde von der Ermordung des Groftbandlers wie

„ Das ist bereits geschehen . Herr Doktor .
"

Bürgermeister Sundvölden sprach noch eine Zeitlang mit
dem Arzt und berichtete von der Anzeige , die der Chemiker
Kosta vorhin bei ihm erstattete , dann verabschiedete sich
Dr . Galert .

Da man bis zum Eintreffen der Kommission noch ge¬
nügend Zeit hatte , machten Sundvölden und der Wachtmeister
sich daran , sowohl das Büro als auch alle angrenzenden
Räumlichkeiten einer genauen Untersuchung zu unterziehen .
Während man im Anschluft daran die alte Trn « verhörte , fiel
dem Wachtmeister plötzlich bas junge Barmadcken Karin ein .

„ Unünn . Herr Bürgermeister . 36 glaube aum nicht mehr
daran , daft er hinter Binje her ist . Er erzählte uns . das nur
um uns auf eine falsche Fährte zu locken . 3n Wirklichkeit
hat er einen ganz anderen Weg eingeschlagen und geht viel¬
leicht noch heute über die laovländiicke Grenze . Nein , nein
der Fall liegt vollkommen klar ! Kosta ist der Mörder des
Erofthändlers ! Daran ist nicht zu zweifeln ! Wir müssen selbit -
verständlick sofort in Kiruna anrufen und die Mord¬
kommission benachrichtigen .

"

Der Bürgermeister nickte . , _ , , , • _
„ Zuvor wollen mir aber erst einmal Doktor Galert holen .

Vielleicht ist dem Erofthändler doch noch zu helfen ?

Der Wachtmeister schllttelte -den Kopf .

„ Die Mühe können wir Uns ersparen . Herr Bürger¬
meister . Der Mann ist mausetot ! Sehen Sie doch , wie man
ihn zugerichtet bat .“

„ Das ist ganz gleich . Wrede . Wir sind verpflichtet , sofort
einen Arzt kommen zu lassen , ob Bruce nun tot in oder .nickt .
Gehen Sie . holen Sie den Doktor .

"

Während der Wachtmeister sich entfernte . trat Sund¬
völden an das Telefon und benachrichtigte die Staatsanwalt -

SBtiicc *'*“

„ 3a natürlich . Er sagte mir . als er sich von mir
abschiedete . haft er zu Bruce wollte , um Abrechnung mit <(
su halten . Doch versprach er nock einmal zuruck zu kommen .

„ Sagte er das wörtlich ? "

„ 3a Und zwar mit Reckt !

" ItoRe un
™ %fortenten führten Böses gegen Kosta im

Schilde Sie sprachen gestern abend zusammen von einem

Weckle ! . den sie . . .
"

v „
„ Davon sind wir unterrichtet "

, unterbrack Wrede . „ Kosta

hat vorhin alles zu Protokoll gegeben . Aber weshalb warteten

Sie denn nicht , bis er zurückkam ? "

„ 36 hatte Angst , daft er mit Bruce in Streit geraten
könnte Da er über eine Stunde lang wegblieb , dielt t6 es

. nickt länger aus . Um mir Gewi ftbeit zu verschaffen , was sich

ereignet habe , wollte ick zu Bruce geben Als ick aber bas

Grundstück des Gronhandlers betrat und Kostas 5mlitten

nirgends stehen Sah . lehrte ick schnell wieder um m der Hoff¬

nung . daft der Chemiker inzwischen hierher zuruckaekehrt sei .
Dann waren Sie also gar nicht in Bruces Büro ?'
Nein ' " antwortete Karin ohne zu zögern . „ 36 bat *

niemand im Hofe gesehen . AuL di « alt « Tine nickt .
"

„ Daran ist wohl leider nicht mehr zu zweueln . ant¬
wortete Sundvölden . Er dachte kurze Zeit nach . „ Glauben
Sie . daft Kosta die Tat beging ? 36 kann mir so etwas nicht
gut vorstellen . Er machte nicht den Eindruck eines Mörders .

„ Olm « Zweifel . Herr Bürgermeister ! Wer sollte anbeis
als Täter in Frage kommen ? Sie haben ta selbst gehört ,
was Tine sagte . Kosta war bei einzige , bet Bruce heute auf¬
suchte . Kosta selbst bat zugegeben , daft er von dem Eroftbanv -
ler angegriffen würbe unb ihn niederlcklua ! Es kam mir
gleich etwas seltsam vor . baft Kosta den Grofthanbler mit bei
bloßen Faust überwältigt haben wollte . Das wirb ihm kein
MeniL glauben , der Bruce kennt .

"

„ Da haben Sie allerdings reckt . Wrede ."

„ Natürlich habe ich recht . Es ist doch ganz klar daft
Kosta ihm nickt gewachsen war . Deshalb grifi er einiach zur
Waffe . 3m übrigen glaube ich letzt überhaupt nicht mehr
daran , baft er von Bruce angegriffen würbe . Denn wie man
sieht , liegt hier ein einroanbfreier Raubmord vor ! Selbstver ?
stänblich ist auch bie Geschichte mit bei WeckieUalschung fiel
etfunben ! Nicht Moitensen und Bruce sind die Weck lelf alscher .
Sofern überhaupt ein Wechsel gefälscht wuide . sondein Kosta
selbst bat auch diele Tat begangen ! Ei befand sich auch nicht
auf dem Wege nach Kiruna , um die Sache der Staatsanwalt
schaff zu übergeben : er war vielmehr auf bei Flucht ! Um .sich
Geld zu verschaffen , drang er hier bei Bruce ein . schog ibn
kurzerhand nieder und plünderte den Eeldickrank aus !

„ Das klingt alles lehr wahrscheinlich . Wrede Und viel -

leicht bat sich auch alles so zugetragen . Nur finde ich es
merkwürdig , daft Kosta nach vollbrachter Tat sofort zu uns
tarn und Anzeige gegen Bruce erstattete ? Ein Raubmörder ,
der soeben ein solches Verbrechen begangen hat . wird meiner

Ansicht nach schleunigst die Flucht ergreifen , um möglichst
weit vom Tatort entfeint zu sein , bevor sein « Tat entdeckt

wird Kosta aber bat gerade bas Gegenteil getan . Er . gab

sogar an . baft er zu Vinjes Hütte unterwegs Sei . Das wäre
boch ein lehr eigenartiges Benehmen eines Raubmorbers !

Hausgehilfin für
halbe Tage ober
Putzfrau , eventl .
auch nur 2mal
wöchentlich ge¬
sucht Dr Hauser ,
Leberberg 3 , 2 .
Telefon 23468 .

Haushaltoh .mehr -
malx wöch .einige
Stunden gesucht .
Dr . M „ Klaren -
thal Str ? 7 , Ecke
Scharnhorststr .

Aufwartefrau für
Büro u Betrieb .
Halbtagsbeschäf -
tigung gel Jng
Erich u . Fred
Engel , Elektro¬
technische Fabrik .
Wierbäden Dotz -
heimer Str 147

6tellengnflebote

Hausangestellte ,
zuverl . , tüchtig ,
die mit Interesse
gepflegt . Haus¬
halt ( fiaufm -
Familie ) selbst
führen kann , in
Dauerstellung
gesucht Adr . tm
Tagbl -BI Gc

Hausgehilfin , in
allen Hausarb
erfahren , zum
15 Febr oder
1. Marz gesucht
Thiel , Adolfs .
berg 1 .

Hausgehilfin , _
tücht . , die perfekt
kochen kann , z.
15 . Februar ob .
1 . März gesucht .
Vorzust . Michael

Büttgen , Tau -
nusstrafte 9 .

Heizer , zweimal
tägl . , halb ges .
Nerotal 49 .

Zett . - Iräg «rsinu . )
m . u . o Fahrr . ,
so! , ges . , auch a .

Wirkungskreis t

$ ?,?
■£

an Tagbl .-Bert

| Wänalfe)? JetioM !

Stundenhilfe , zu -
oerl . , 1-3 Stund ,
norm . ges . Dotz -
heimer St . 58 . ll

Stundenfrau zum
Ladenputzen täg¬
lich von 8 bis
11 llhr sofort ge¬
sucht . Franz Bau¬
mann . Wilhelm -
stratze 42 ._________

Stundenfrau 2- b .
3mal wöchentlich
vormittags sucht
Behrens , Jahn -
ltratze 2 , 1. St .

Stundensr . , zwei¬
mal wöchentl . je
3 bis 4 Stunden
ges . Birkmann ,
Piktori astr . 19 .

Stundenfrau , täglich vormittags
einige Stunden gesucht . Dr . - Dick
Taunusstratze 57 .________________ __

Stundenfrau , sauber unb arbeits¬
freudig , für norm . 3 Stunden , sucht
Parfümerie Dette , Michelsberg 6 .

Frau zum Putzen von Büro - u . Be -
t.iiebsiäumen ( in saub . Betrieb ) für
den ganzen Tag gesucht . Angebote
unter A 953 an Taffblatt -Verlag

Putzfrau , saub . , s. Betrieb u Buro -
räume , ta . 15 Stund pro Woche , ko!
ges Gebr . Petmecky , Luisenplatz 3

sind die Grundthemen dieses
Filmes Spielleit : Joe Stöckel .
Jugendliche haben keinen Zu¬
tritt Die neueste Wochenschau
Beginn : Wo . : tägl . 19 .30 Uhr .
Mittwoch 15 Uhr .____________

3-Kronen -Lichtspiele Schierstein :
Der Vierte kommt nicht “ .____

Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim :
„ Familienanschluß “ .

Laudjahrmädchen
zum Frühjahr
gesucht , auch
nur tagsüber .
Anruf 60977 .

Mädchen o . Frau
älter , zuverlässig
zu einem Ätnb
gesucht . Burk ,
Körnerstratze 6 .

Mädchen o Frau
für ganz oder
Halde Tage von
morgens 8 bis
mittags 5 llhr
gesucht Boelkrl .
Bahnhosstr 28

Frau o. Mädchen
zuverl ., f . einige
Stund , in ffepfl .
Ssh . ges . Vorzu -
spr . nach 18 llhr
W .-Schierftein ,
Siebt , Str . 22 .

Frau ad . Miidch .
ö . 10 -2 Beihilfe
i . Küche ges Dotz -
heim Str , 31 , 1

Putzfrau f . Laden

Bertrauensstellg . ,
bzw . selbständige
Posit . b . Handel
3nb . , Gewerbe
(auch auswärts )
ges . Bielseitige

Kenntu . , beste

Ufa - Palast Erstaufführ . 2 .Woche
Die letzten Tage . „ JUuslon “ .

Brigitte Horney in einem

Spiel der Liebe und des
Schicksals in dem Tourjansky
Film der Ufa mit Johannes
Heesters . Spielleitung : Viktor
Tourjansky Zwei Monate Glück
erlebt eine junge , gefeierte
Schauspielerin — um danach
doch einsehen zu müssen , daß

alles eine Jllusion war . .
Nicht für Jugendliche zugelass .

Anfangszeiten : 15, 1715 , 19 -30 .
Sonntags auch 13 Uhr .________

Thalia -Theater , Kirchg . 72 . Täg¬
lich Erstaufführung : „ Alarm¬
stufe V “ . Ein Film der Bavaria
mit Heli Finkenzeller u . Ernst
v . Klipstein . Zwei junge , reiz
und doch grundverschiedene
Frauen sind es , die den jungen
und pflichteifrigen Feuerschutz¬
polizisten Richard Haller in
eine folgenschwere Situation
führen — seine ehemalige , Ver
lobte Hilde Meindl , Sekretärin
eines chemischen Forschers , und
Carla Valmeda , eine blind in
ihn verliebte junge Tänzerin .
Zwei Frauen , zwei Menschen ,
die seinem Leben eine unerwar¬
tete Wendung geben . Die neu¬
este Wochenschau . Wo . : 15 , 17 .10 .
1930 So . 13 Uhr . Jugendliche
nicht zugelassen .

Union -Theater , Rheinstraße 47 :

„ Gasparone
“ . Ein Großfllm der

Ufa nach der Operette von Mil¬
löcker mit : Marika Rökk . Job
Heesters , Oskar Sima , Leo Sle -

zak . Rudolf Platte . Jugendliche
ab 14 Jahre zugelassen ! Anfang
Wo .: 3 , 5 .15 , 7 .30 . So . ab 2 Uhr .

Frau ohne Anh . .
sauber , ehrt . , tn
flauen !. Haush
f . auswärts zum
15 . 2 . ges Ang .
u . M 676 T .-Bl .

Hilf «, ordentl ., f .
halbe ob ganze
Tage gel Frank -
furter Str 34 .

Frau ob . Mädchen
zum Weitzzeug -
nähen u . Flicken
gesucht . Angebote
u . B 687 T .-V

Frau a. Mädchen ,
zuverl ., f einige
Vormittagsstund .
ges . Bachmayer -
stratze 12 ._________

Frau o. Mädchen
einige Stunden
vormitt , gesucht .
Gaststätte Klein .
Eambrinus ,
Blücherstratz « 22 .

S liebe
che Frau

oder Fräulein
für Hilfeleistung
wöchentl . einige
Stunden . Angeb .
mit Ref . unter
M 688 an T .-B

Walhalla , Konzerthaus . Täglich
ab 18 Uhr , Sonntag ab 16 Uhr
großes Konzert der Orig . -Wiener
Kapelle Toni Teply .

Park - Kaffee , Wilhelmstr . 36 . Täg¬
lich , außer Montags : Angela
Balotta m . ihren Sängern Sarti
und Russo . Wo . : 15 .30 — 18 .30 .
19 .30 bis 22 , So . : 15 — 18 .30 und
19 .30 — 22 Uhr .__

Tropfstein - Grotte . Im Hause der
Scala , tägl . 16 Uhr konzertiert
Wally Pohls Damen - und Stim¬
mungskapelle . Polizeistunden -
Verlängerung .

Eis - Konditorei Caf6 Buschmann
Kirchgasse 27 Eis , das ganze
Jahr hindurch bekannte vor
zügl . Qualität . Eis Spezialitäten

Dotzh — . — ________ _ _ _ _ _
Hilfsarbeiter , Frauen und Mädchen

für leichte Arbeit halbe Tage ges
Kleiderbügelfabrik W . Plagge ,

^ üterbahnhof West 34 .

Hausbursche , flink , mögl . bald ges .
Stotz , Rachf . , Taunusstrafte 2.

Buchhalterin aus
der Textil - oder
Bekleidungsbr . ,
t . absolut selbst
Bertrauensftell .
sofott oder später
gesucht Ang u .
M 673 an T .-Bl

Weitzzeugnäherin
für 1 b . 2 Tage
in der Woche
gesucht . Angeb .
an Hotel Berg ,
Bahnhofstr . 59 .

Rähfrau , auch für
Maschinestopfen ,
1— 2mal wöchent¬
lich für Privat -
Haushalt gesucht .
Walther , Lang -
gasie 44 .

i Mimlich « Prchi « |
Mann , älter , zu¬

verlässig , gesucht .
Färberei Döring
Dotzh . Str . 62

Hauobursche , jg . ,
auf halbe Tage
ges Mutz rav -

THEATER , KURHAUS
^

Deutsches Theater . ML , 4 . Febr .,
18 bis nach 20 .45 , St . -R . D19 :

„ Die Nibelungen
“ (Der gehörnte

Siegfried — Siegfrieds Tod ) .
Pr . B .____________________________

Buchhalter frei s.
ganze oder halbe
Tage . Ilberu . a .
and . kausmänn .
Arbeit . Franz .
Sprachkenntniffe .
Ang . u . F 687
an Tagbl .-Derl .

3g . Ehepaar mit
1 Kind s. Haus¬
meisterstelle mit
2— 2j4 - Zimmer -

Wohnung mit
Heizung . Angeb .
u . H 687 TV .

Mann mittl . Alt .
sucht Heimarbeit ,
am liebsten auf
Sattler - Klein -
arb . ( Einbau v .
Tornistern und
Sattel - Klein¬
geschirr ) . Angeb .
u . S 666 T .-Vl .

| UlltMW |
Wer gibt R - ch-

hilse . Unterricht
in Chemie , Phy¬
sik u . Mathcmat .
an Schülerin der
6 . Klasse wegen
Schulwechsel, ?
Ang . H 680 TV

Koch - und Pack -
kursu » können
noch Schülerin¬
nen teilnehmen .
Haushaltungs¬
schule Elbers .
Privatwohnung .
Eeisbergstr . 3 ,
Telefon 24181 .

Musik - Gruppen -
n . Einzelunterr . ,
Klavier - u . RI .»
Harmonika . Be -
ainn für An¬
fänger jederzeit .
Frieda Krauser -
Lieber , Set «
robenstratze 27 ,
3 , Stock link ,

Linker ges . Ich» .
Leder - Handschuh
verlorenKarlstr . ,
Jabnftr . Degen
Belohn , abzug
Telefon 21582 .

Lohnbuchhalterin für sofott oder
1 März 1942 gesucht . E - ll . auch für
halbe Tage . Angebote unt . A 971
an den Tagblatt -Verlag ._________

Kontoristin für alle Büroarbeiten ,
Schreibmaschine und Stenographie ,
für mittl . Jndustrie - llnternehmen
zum 1. März 1942 ob . sofort gesuchr
Evtl , für halbe Tage . Angebote u .
A 970 an den Tagblatt -Berlag .

Büroansängerinuen mit guter Allge¬
meinbildung von grötzerem Berlags -
unternehmen gesucht Handgeschrie¬
bene ausführliche Bewerbung erb
u . B 590 an Tagblatt -Berlag

Frauen oder Mädchen für leichte
Arbeit , auch halbtagsweise , stellt
sosott ein Matratzensabrik Holia -
haus , Waldstratz « 56 Tel 234 22

Walhalla -Theater . Film u . Varietö
Ab heute der neue große To -
bisfllm „ Menschen im Sturm “

mit Olga Tschechowa , Gustav
Diessl , Hannelore Sebroth , Sieg
fried Breuer Spielleitung : Dr
Fritz Peter Buch . Ein zeitnaher
Film aus den Tagen des März
monats 1941 , als eine Clique von
Verschwörern in Belgrad einen
Militärputsch anzettelten . Nicht
der Erlebnisbericht an sich ist
Ziel dieser filmisch . Gestaltung ,
sondern die sinnvolle Heraus
arbeitung des vielseitigen Re¬
agierens jener Menschen , die
plötzlich in den Strudel der Er¬
eignisse hineingerissen wurden
Durch die künstlerische Ge
staltung aes Stoffes werden Sie
einen starken Eindruck erhalten

Film - Palast , Schwalbacher Str .,
spielt ab heute Dienstag : 15 ,
17 .20 , 19 .30 Uhr den großen
Terra -Film : „ Die Kellnerin
Anna “ mit Franziska Kinz in
der Titelrolle . Die Kellnerin
Anna gab einst ihr vaterloses
Kind fort , um ihm eine sorg¬
losere und zukunftsreichere Ju¬
gend , als sie es ihm selbst hätte
geben können , in dem Hause
begüterter Adoptiveltern zu
sichern . Als das Schicksal spä¬
ter die beiden Lebenswege
kreuzt , muß die Frau , gebunden
an ihr Wort , weiter auf Has
schmerzlich entbehrte Mutter¬
glück verzichten , aber als ihr
Sohn in einen schlimmen Ver¬
dacht gerät , nimmt sie die
schwersten Opfer und Entbeh¬
rungen auf sich , um die Zu¬
kunft ihres Kindes selbst In
die Hand zu nehmen . Die neu
este Wochenschau läuft in je¬
dem Programm zu Beginn .

Apollo , Moritzstr 6. Tel . 22266 .
Täglich : 14 45 , 17 , 19 .20 Uhr . Der
lustige Soldatenfilm : „ Die vier
Musketiere “ mit Fritz Käm¬

pers , Hans Brausewetter , Paul
Westermeier , Herrn . Speelmans .
Jugendliche zugelassen .

_______

Apollo , Moritzstr . 6 - Voranzeige !
Ab Donnerstag : „ Die Tochter
des Korsaren “ in Erstaufführ .
Der starke Abenteuerfilm mit
der großen Besetzung : Doris
Duranti , Fosco Giachetti , Cam .
Pilotto , Mariella Lotti , Enrico
Glori .___________________________ ___

Capitol , am Kurhaus . Wochent .
14 45 , 17 , 19 20 Uhr . Sonntags
auch ab 12 .45 Uhr . Bis einsohl
Mittwoch : Das übermütige Lust¬
spiel „ Da stimmt was nicht “

mit den unvergeßlich großen
Schauspielern : Adele Sandrock t
Ralph Arthur Roberts t , Viktor
de Kowa , Charlotte Daudert .
Nicht für Jugendliche !

Capitol , am Kurh . Voranzeige !
Ab Donnerstag : „ Die Tochter
des Korsaren “ in Erstaufführ
Der starke Abenteuerfilm mit
der großen Besetzung : Doris
Duranti , Fosco Giachetti , Cam
Pilotto , Mariella Lotti , Enrico
Glori ._______________________ _______

Astoria . Bleichstr . 30 . Tel . 25637
Täglich : 14 .45 , 17 , 19 20 Uhr
Sonntags auch 12 .45 Uhr : „ Ge¬
fährliche Frauen “ . - Eine Kette
spannender Erlebnisse — ein
Film voll Herz und Humor ,
schwungvoll und sensationell .
Nicht für Jugendliche ! Die
Wochenschau läuft nach dem
Hauptfilm -

Luna -Theater , Schwalb - Str . 57 :

„ Seheidungsreise
" . Mit Heli

Finkenzeller , Viktor de Kowa
Anf . Wo . 3.00 , 5 .15 , 7 .30 ._________

Olympia -Lichtspiele , Bleichst « . 5 :
Attila Hörbiger u . Hilde Weiß -
ner in „ Fracht von Baltimore “ .
Jugendliche haben Zutritt .

ötellWMe

| Weidlich« Mmn
"

Kontoristin sucht
Stelle mit Kost
u . Fam .-Anschlutz
Ang . K 685 TB .

Frau ' sucht Be¬
schäftig . i . Büro
für nachmittags .
Ang . B 688 TV .

Med . - t ^ckuilche
Assistentin (Lab .,
Anfängerin ) s. z.
1. Juni o . 1. Juli
eine Stelle in
Krankenhaus ob .
Sanatorium .
Röntgenkenntn . ,

Steno u .Schreib -
masch . vorhand .
Ang . A 966 IS .

Näherin , ölt . , erf . ,
hat Tage frei .
Ang . E 689 TV .

Serrierin , tücht . ,
zuverl ., s. Posten
t nur gut . Hause .
Ang . F 689 TV

Junge Frau luchl
Heimarbeit An -
geb . K 689 TV .

Frau s. saubere
Halbtagsbesch i
Betr ob Deich
Ang W 687 TB

Fräulein , älter ,
gebildet , zuverl .
u . erfahren im
Haushalt , kann
sehr gut kochen .

Bürogehilfin , jung . , in Malchinen -

schreib u Stenogr geübt , sofort
gesucht Steib , Moritzstratze 9 .

Hausgehilsin , zuverläff . , für gepflegt .
Etagenhaushalt gesucht . Sepberth ,
Adler -Apotheke , Kirchgaffe 40 .

Küchenmädchen , fleitzig , solid ^ mit

guten Zeugnissen , sofort
Offizierheim , Leberberg 9 .

Der neue grotze Tobisfilm mit
Olga Tschechowa , « ustav Dieffl ,
Hannelore Schrord . <' <' • - ttetr

Bühn « : Lagana am asiat . Ring

Heut - 15 . 17 . 19 30 » - *• € " auck
13 Uhr . Juaend nicht zuaelaffen

Ab heute Dienstag
ISA # , 17.20 , 1930 Uhr

FILM - PALAST

WALHALLA
Film und Variete


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

